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Reihenfolge und Reduetions-Maassstäbe. 


Der während seines langen Bestehens von 50 Karten 
nach und nach bis zu seiner vorletzten Ausgabe auf 
84 Blätter angewachsene Atlas zählt gegenwärtig 90 Num- 
mern, einschliesslich des Titelblattes. Die seither von 
der Kartenzahl abweichende Bezifferung seiner Bestand- 
theile, welche durch Einreihung speciellerer Karten oder 
Einfügung von Doppelblüttern an Stelle einfacher ent- 
standen und aus geschäftlichen Gründen lange beibehalten 
worden war, hat nunmehr einer laufenden Nummerfolge 
Platz gemacht. 

Da zur Entstehungszeit dieses Atlas die des bequemen 
Vergleichs wegen jetzt fast allgemein gebräuchliche Be- 
zeichnung der Reductions-Maasse mittelst einer möglichst 
einfach abgerundeten Bruchzahl weniger üblich war, als 
der Vergleich mit einer bekannten Maasseinheit (Meilen 
mit Zollen, Fussen, Ruthen), so waren auch die Ver- 
jüngungs-Maasse dieser Kartensammlung ursprünglich auf 
das Verhältniss zu dem bei geographischen Arbeiten so 
lange Zeit und noch bis heute festgehaltenen Pariser 
Fuss bezogen. 

Als Grundmaass zum Vergleich mag jenes der Ueber- 
sichtsblätter der Europäischen Staaten betrachtet werden, 
bei welchem, dem Entwurf nach, 160 Deutsche Meilen 
— 1 Pariser Fuss gesetzt waren. Diese Reduction ent- 
spricht einem Verhältnisse zur natürlichen Grösse, das 
bei dem ungleichen Schrumpfen des Papiers im Kupfer- 
druck für die Abzüge als zu 1:3.700.000 abgerundet an- 
genommen werden kann. 

In diesem Reductionsmaass sind 20 Karten aus- 
geführt: 


Nr. 17, Deutsches Reich Nr. 50, T 
, 18. Deutschl. Eisenbahnkarte RUDI 5 دہ‎ 
26. Oesterr.-Ung. Monarchie $5. 827 quur da | ES 
„ 90. Italien » 958. Russland ck 
» 37, Frankreich „ 54. 8” 
„ 38. Spanien und Portugal » 55, 
» 45. Britische Inseln » 60. Klein-Asien und Syrien 
Nr. 81. 
» 82. | Vereinigte Staaten 
9 von 


„ 84. Nord-Amerika, 
„ 85. | Specialkarte in 6 Bl. 
„ 86. 
Den doppelten Maassstab (1: 850.000) haben 10 
Blätter: : 
Nr. 19. Nordwestl. Deutschland Nr. 28. Oesterreich, Südw. Theil 


„ 20. Nordóstl. Deutschland » 29. Lünder derUngar. Krone 
» 21. Preussen und Posen » 91. Nord-ltalien 

„ 22. Südwestl. Deutschland „ 32. Süd-Italien 

„ 27. Böhmen, Mähren ete. „ 57. Griechenland. 


Den vierfachen Maassstab (1: 925.000) haben: 
Nr. 23. Sachsen und Thüringen 
24.| Südwest- Deutschland und die] 2 Blätter zum 

5 J Schweiz | Zusammensetzen. 

Ein Zehntel jener Grösse (1: 37.000.000) haben: 
Nr. 58. Asien. — Nr. 68. Afrika. — Nr. 78. Amerika, 

Um ein Viertel grösser als letztere sind: 

Nr. 12. Nord-Atlantischer Ocean (im Aequator). — Nr. 79. Nord- 
Amerika. — Nr. 88. Süd-Amerika. 

Während demnach ein Drittheil der Karten sich 
dieser älteren Maassordnung anschliesst, ist bei den Neu- 
bearbeitungen mehr Gewicht auf möglichst runde Bruch- 
zahl gelegt. So sind z. B. 12 Karten in 1:1.500.000, 
nämlich je 4 Blätter von Spanien und Portugal und von 
Frankreich zum Zusammensetzen, 3 Karten von Gross- 


Stieler's Hand - Atlas- Bericht. 


britannien und Ireland, und 1 Blatt Dänemark, 3 in 
1:5.000.000, 2 in 1:10.000.000 entworfen. Von den zur 
Füllung überflüssiger Eckrüume zahlreich angebrachten 
Nebenkarten haben auf den neueren Blättern die Stadt- 
pläne meistens den Maassstab von 1: 150.000, die Stadt- 
umgebungen, Inseln, Berggruppen u. a. von 1:500.000. 


Karten über das Weltgebäude. 


Nr. 2. 3. Nördlicher und südlicher Sternhimmel. Nr. 4. Planeten- 
System der Sonne. Nr. 5. Sichtbare Mondoberfläche. 

In vorliegender dritter Bearbeitung haben diese Karten, 
bei Wiederaufnahme der früheren Bezeichnung, nur des 
ruhigeren Aussehens halber den farbigen Ueberdruck 
erhalten. Sie enthalten die Fixsterne, der Stellung nach 
für die Mitte dieses Jahrhunderts, der Uebersicht wegen 
nur bis zur fünften Grösse herab, die drei ersten Grössen 
farbig hervorgehoben, auch die veründerlichen Sterne und 
wichtigeren Doppelsterne als solche bezeichnet; ausserdem 
die bekannteren und grösseren Sternhaufen und Nebel- 
flecken. 

Der allgemeinen Vorliebe für die Figuren der Stern- 
bilder zu Gefallen wurden die älteren nördlichen bei- 
behalten, dagegen die nicht immer des Gegenstandes 
würdigen Figuren des Südhimmels weggelassen, mit Aus- 
nahme der Zhterkreisbilder, die auf beiden Blättern in 
helleren Umrissen sich wiederholen. 

Zur Erleichterung der ersten Orientirungsversuche 
sind bei den bekannteren Sternbildern einige Hülfslinien 
(Alignements) bestimmt, indess zu genauerer Bezeichnung 
der Sternörter jenes Coordinaten-System dient, das, den 
geographischen Orientirungslinien conform, bekanntlich 
nur in den Namen davon verschieden ist / Declination 
statt geographischer Breite, gerade Aufsteigung für Länge, 
während die Bezeichnung Zünge und Breite hier sich 
auf die Stellung der Sterne zur Zkliptik bezieht). Von 
diesem Netze, entworfen in stereographischer Polar- 
Projection. 

Vom Planeten- System sind (in Nr. 4) die Bahnen 
der grösseren Planeten vollständig, bis auf die ihrer 
Grösse wegen nur in den Ecken des Blattes angedeutete 
Neptuns-Bahn, angegeben, dagegen von den gegenwärtig 
148 bekannten Asteroiden, ausser den 5 älteren, nur die 
Bahnen des sonnennächsten und sonnenfernsten ver- 
zeichnet zu ungefährer Begränzung der Zone, innerhalb 
welcher diese kleinen Planeten kreisen. Des Raumes 
wegen ist das auf der Karte bis zum Jahre 1856 
reichende Verzeichniss der Asteroiden nicht weiter ge- 
führt worden, und blieb auch die Uebersicht der Bahn- 
Elemente in den Tabellen auf die grüsseren Planeten 
und die 5 älteren Asteroiden beschränkt, 

Von der grossen Zahl berechneter Cometen enthält 
die Karte, des Raumes wegen, nur fünf. Halleys Comet, 
entdeckt 1682, dessen Wiedererscheinen 3. Dec, 1758 
von jenem Astronomen vorausberechnet worden, Enckes 
Comet, entdeckt von Pons in Marseille, Nov. 1818, und 
von Encke berechnet, und Biela’s Comet, 27. Februar 1826 
von diesem entdeckt, zählen zu den periodischen Cometen. 

Die Bahn des Halley’schen Cometen ist rückläufig, 


"wie jene des grossen Cometen von 1811, der vom 


25. Mürz j. J. (an der in der Karte mit (a) bezeich- 
neten Stelle) bis 1. Mürz 1812 (bei (b) in der Karte) 
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beobachtet ward. Der merkwürdigen Bahn wegen wurde 
auch der grosse Comet von 1843 aufgenommen. 

Der ‘farbige Kreis inmitten der Karte dient der 
Raumersparniss wegen dem doppelten Zwecke, sowohl 
der Eintheilung des Thierkreises zur Bezeichnung der 
Perihelien und Knoten der Planeten-Bahnen, als auch 
zum Vergleich der wirklichen und scheinbaren Grösse 
der Planeten wie auch ihrer Satelliten mit der Sonne. 
Für letzteren Zweck ist die äussere Kreislinie AB als 
Peripherie der Sonnenscheibe angenommen. 

In der Figur zur Erklärung der Mondesphasen (zur 
Linken der Karte unten) beziehen sich die doppelten 
Zahlenränder auf die zweifache Stellung des Mondes, 
zu den Fixsternen einer- und zur Sonne andererseits, 
oder auf den aus der tüglichen Bewegung der Erde um 
die Sonne sich ergebenden Unterschied zwischen dem 
siderischen und dem synodischen Monat. Der äussere 
Reif bezeichnet die Zeit, die der Mond gebraucht, um 
wieder mit demselben Fixsterne zu culminiren (27 Tage 
7 St. 43^, der innere dagegen die Zeit von einem Neu- 
monde zum andern (29 Tage 12 St. 44^). 

Im Verhältniss zur Erdbahn liesse sich der Lauf 
des Mondes als eine Schlangenlinie bezeichnen, deren 
Windungen jedoch (wie die Figur rechts von der vor- 
erwühnten zeigt) wegen des Verhültnisses zwischen dem 
Mondabstande von der Erde zu dem Wege der letzteren 
(fast wie 1: 100) äusserst flach erscheinen. 

Die unten zur Rechten der Karte in grösserem Maass- 
stabe nebst der Erdbahn ausgeführte Zeichnung ihrer 
Bahnen hat den Zweck, an einem Beispiele ihrer gegen- 
seitigen Stellung zu zeigen, wie Venus von der unteren 
Conjunction an (wo sie unsichtbar) gegen Westen rückend 
und als Morgenstern (Lucifer) der Sonne vorausgehend 
allmülig zuerst sichelfórmig auf der linken Seite sich 
beleuchtet weist, dann in grösster westlicher Ausweichung 
halbvoll beschienen und bis zur oberen Conjunction nach 
und naeh in voller Beleuchtung zwar, aber wegen 
grüsserer Entfernung kleiner erscheint. Von der oberen 
Conjunction an, wo sie, weil in gleicher Richtung mit 
der Sonne, dem blossen Auge nicht sichtbar ist, erscheint 
dieselbe - als Abendstern (Hesperus) mit allmälig ab- 
nehmender, in grösster östlicher Zlongation noch halb- 
voller und bis zur unteren Conjunction zurück sichel- 
förmig schwindender Erleuchtung der rechten Seite. 

Mercur ist gleichfalls Morgen- und Abendstern mit 
wechselnden Phasen, wegen seines kleinen Durchmessers 
und seiner geringen, nicht ganz 28° betragenden Aus- 
weichung von der Sonne jedoch meist nur in der Dämme- 
rung am Horizont, dem blossen Auge aber überhaupt 
selten. sichtbar. 

Da die der Erde zugewandte Seite des Mondes, in 
Folge der mit grossen Fernröhren angestellten sorg- 
fültigen topographischen Untersuchungen, ihrer Ober- 
flächengestalt nach genauer bekannt ist als zur Zeit die 
Orographie ganzer Erdeontinente,.so wird ein übersicht- 
liches Bild des Erdbegleiters, das in den Stand setzt, 
mit Hülfe eines mässig vergróssernden Instruments sich 
zu orientiren, einen nicht unwichtigen Bestandtheil eines 
Atlas bilden, da dasselbe zu Vergleichen mit der Boden- 
gestalt der Erde auffordert. 

Wenn auch die Benennung der Oberflüchenformen 
des Mondes an Erdgebilde erinnert, so bezeichnet die- 
selbe doch wenig mehr als eine äussere Aehnlichkeit, da 
die „Meere? und Sümpfe bekanntlich Niederungen ohne 
Wasser sind, und obwohl die vorherrschende Ringform 
der Unebenheiten, die grosse Anzahl der Krater vulka- 
nischen Gebilden zu entsprechen scheinen, macht doch 
die Grösse der im Durchmesser bis zu 30 Meilen hal- 
tenden Wallebenen, die regelmässige Kreisform der bis 
13 Meilen im Durchmesser grossen Ringgebirge, die be- 
trächtliche Tiefe ihrer inneren Senkung gegen die von 
dem selten fehlenden Centralberge nie überragte Höhe 
des Ringwalles, die weite, durch Unebenheiten nicht unter- 
brochene Erstreckung der Strahlensysteme und Rillen 
einen näheren Vergleich mit Vulkanen der Erde un- 
zulässig. 

Die Uebersicht der täglichen Lichtzunahme und der 
in gleichem Verhältniss stattfindenden Abnahme wird 
durch die zur Seite der Karte beigefügte verkleinerte 
Skizze erleichtert, auf welcher die Tagbogen die für jeden 


Tag sichtbar werdenden Abschnitte andeuten, wobei zu 
bemerken, dass dieselben nur als mehr oder minder an- 
nühernd zu betrachten sind, weil die Skizze (wie die 
Karte selbst) in mittlerer Libration dargestellt ist. 


Erdansichten und Seekarten. 


Nr. 6. Weltkarte zur Uebersicht der Luftströmungen. Nr. 7. Welt- 

karte zur Uebersicht der Meeresströmungen. Nr. 8. Westliche 

Halbkugel. Nr. 9. Oestliche Halbkugel. Nr. 10. Nordpolar-Karte. 

Nr. 11. Südpolar-Karte. Nr. 12. Nord-Atlantischer Ocean. Nr. 13. 
und 14. Mittelländisches Meer und Nord-Afrika, 

Die Erdhalbkugeln und die Nordpolar-Karte sind in 
stereographischer Projection entworfen, die den Vorzug 
hat, Meridiane und Parallelen als rechtwinklig sich schnei- 
dende Kreisbogen wiederzugeben. Die rechten Winkel 
haben mit jener Entwurfsart die für einen zusammen- 
hängenden Entwurf der Erdoberfläche schicklichste Pro- 
jection, jene von Mercator, gemein, welche die Lage der 
Orte nach der Himmelsgegend richtig wiedergiebt, daher 
Breiten- und Längenunterschiede um so leichter ablesen lässt. 

Die beiden Weltkarten in Mercator's Projection 
(Nr. 6 u. 7) sollen sich gegenseitig ergänzen. Wäh- 
rend die erstere die beiden grossen Erdfesten im Zu- 
sammenhange giebt, einige Grundzüge der Wetterkunde 
zusammenfasst nach ihren Beziehungen zur äusseren 
Bodenbeschaffenheit und ihrem Einfluss auf den Verkehr, 
sucht die andere, die beiden grossen Weltmeerbecken 
ungetrennt enthaltend, eine Uebersicht einiger Grund- 
linien der Hydrographie zu geben. Gleiche Richtungen 
der auf beiden Karten in der Signatur unterschiedenen 
Polar- und Aequatorial-Strómungen deuten auf den Zu- 
sammenhang in den Erscheinungen der Luft- und Wasser- 
bewegung. Auf beiden Blättern sind beständige von 
periodisch wechselnden Strömungen durch die Zeichen 
unterschieden (erstere in mittlerer Lage), dagegen die 
Richtung der wechselnden Bewegungen auf die culmini- 
renden Jahreszeiten bezogen. Die Isothermenkarte (in 
Nr. 8) lässt den entgegengesetzten Einfluss der Conti- 
nente und Oceane auf die Breite der Klimate erkennen; 
die Regenkarte sucht eine Uebersicht der Regenzonen mit 
Andeutung der Regenmenge zu vereinigen. 

Ebenso wie die Isothermen lassen auch die Curven 
gleicher Meerestemperatur (Nebenkarte in Nr. 7) in ihren 
tiefen Ausbiegungen den weitgreifenden Einfluss warmer 
Meeresströme in die kälteren, kalter Zriften in die tro- 
pischen Meere beim Vergleich mit der darüber stehenden 
Karte leicht erkennen. Zur Vervollständigung dieser 
Uebersicht der Meeresbewegung wurde auch Whewell’s 
Versuch einer Darstellung der Linien gleicher Fluth- 
stunden beigefügt. 

Dieselbe Karte deutet die von den Strömungen mit 
Treibhölzern versorgten Küsten an und zeigt die Lage 
des Polareises für die wärmere Jahreszeit, wogegen die 
Nebenkarte Andeutungen über die Eisverbreitung im 
Winter zu geben sucht. In der Zeichnung der äussersten 
Grinze des Treibeises bezeichnen stärkere Punkte einzelne 
beobachtete Fälle. 

Die Windkarte enthält die grossen Strassen der von 
Wind und Wetter abhängigen Segelschifffahrt, eine 
doppelte Reise um die Welt besonders hervorhebend, für 
Hin- und Rückfahrt unterschieden, die andere zeigt von 
den Wegen des modernen Schnellverkehrs u. a. den mehr- 
fachen Ring, den regelmässige Dampfschifffahrt um die 
Erde zieht, und den Zelegraphengirtel um die nördliche 
Halbkugel, so weit derselbe im Betriebe oder noch im 


' Bau begriffen ist. 


Den Uebergang zwischen den beiden Polarkarten ver- 
mittelnd, führt die Karte des Nordatlantischen Oceans 
die Angaben über Seetiefen, die in dem letzterwähnten 
Blatte wegen ungleicher Vertheilung der Messungen sich 
auf die möglichst vollständig durchgeführte Hundertfaden- 
linie, als Gränze zwischen Flach- und Tiefsee, und die 
grössten Tiefen der Oceane beschränken mussten, hier zu 
einer vollständigeren Tiefendarstellung aus und giebt zu- 
gleich eine Uebersicht der transatlantischen Telegraphie. 
In neueren Abdrücken wurde diess Verzeichniss aller 
früheren, verlässlichen Sonden dieses Oceans vermehrt durch 
die Messungen des ‚Challenger’ (1873) und die Lothungen 
des Deutschen Kriegsschiffes ‚Gazelle’ (1874). 


rr 
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Der Lage des nach kurzer Zeit verstummten ersten 
Atlantischen Kabels, sowie den noch thätigen Untersee- 
Telegraphen von 1865 und 66 und dem Französischen 
Kabel wurde in späteren Ausgaben die telegraphische 
Verbindung Brasiliens mit Europa, die englisch-ameri- 
kanische von 1873 und das direct United States Cable 
von 1875, das gegenwürtig in Reparatur begriffen, zu- 
gefügt. 

Die Karte enthält ferner einige an die Geschichte 
der Atlantischen Schifffahrt erinnernde Linien. Colon’s 


Fahrt und Al. y. Humboldt's Reise weisen auf die erste 


Entdeckung und die spätere wissenschaftliche Enthül- 
lung der neuen Welt. Die Route der ‚Atlanta’ erinnert 
an die ersten Versuche überseeischer Dampfschifffahrt, 
des ,Sirius' und ‚Great Western’ an die Eröffnung des 
Schnellverkehrs zwischen Europa und Nord- Amerika; 
die gleichzeitigen Fahrten eines Bremer und eines Ham- 
burger Postschiffes zeigen hingegen den grossen seit- 
herigen Fortschritt in der Schnelligkeit der transatlanti- 
schen Packetschifffahrt. 

Für eine Karte der Nordpol-Länder war in diesem 
Atlas bereits seit dem Jahre 1832 schon deswegen ge- 
sorgt, weil es sonst an einer vollständigen Uebersicht des 
Russischen Reichs gefehlt hütte. Bei jedem Drucke ver- 
vollständigt und berichtigt, folgt die Nordpol-Karte in 
jetziger veränderter Gestalt in den Küstenumrissen den 
neuesten nordischen Entdeckungen, einschliesslich des im 
Jahre 1867 sicherer constatirten Wrangel’s-Landes, der 
von der zweiten Deutschen Nordfahrt 1870 entdeckten 
Grönländischen Küstenstrecken, des von der Amerikani- 
schen Polaris 1871 erreichten nördlichen Ausganges des 
Smith-Sundes und des von der Oesterreichisch-Ungari- 
schen Expedition 1873 entdeckten Franz-Joseph’s-Landes, 
indess die Grünze menschlicher Wohnsitze gegen den Pol 
in der Illumination der Küsten, die Baumgrenze nach 
ihrem ganzen Verlauf im Stich sich verfolgen lässt und 
die Verbreitung des Zrezberses durch die durchschnittliche 
Südgrünze desselben angedeutet ist. 

Die Südpolar-Karte war bei ihrer ersten Ausgabe 
von einem grösseren Aufsatze ihres Herausgebers in 
dessen Geographischen Mittheilungen (Jahrgang 1863) 
begleitet. Indem zur Vermeidung von Wiederholungen 
auf denselben verwiesen wird, genüge hier die Be- 
merkung, dass die Karte einerseits die Geschichte der 
antarktischen Entdeckungsreisen von Cook bis zum Jahre 
1845, unter denen besonders hervorragend jene von 
James Cl. Ross wegen ihres weitesten Vordringens ge- 
gen den Südpol, veranschaulicht, zugleich aber auch 
wiehtige Momente der physikalisehen Geographie, wie 
Angaben über Meerestiefe und -Temperatur, die Gränze der 
Menschensitze, durchschnittliche und äusserste Verbreitung 
des Treibeises enthält, andererseits die grossen Verkehrs- 
strassen um die Südspitzen von Afrika und Amerika nach 
und von den Australischen Colonien hier in Polar-Pro- 
jeetion wiedergiebt. Der kreisförmige Rahmen der Karte 
liess reichlichen Raum zur Ausführung der südlichen 
Inselgruppen und antarktischen Küsten in grösserem 
Maassstabe, und für eine vergleichende Wiederholung 
der Nordpol-Lünder. 

Die Mittelmeer-Karte, die auf zwei Blätter vertheilt 
ist und das Schwarze und Asow’sche Meer umfasst, 
die Kaukasus-Länder und das Osmanische Reich (mit 
Ausnahme der Arabischen Provinzen) enthält, kann als 
Land- und Seekarte zugleich betrachtet werden. Bei 
detaillirter Benennung der Küstenpunkte sind die nörd- 
lichen und östlichen Gestade-Länder im Innern weniger 
ausführlich behandelt, da sie im Atlas in grösserem 
Maassstabe anderweit vertreten sind. In den Afrikani- 
schen Theilen dagegen entspricht die Karte in mög- 
lichster Ausführlichkeit dem neuesten Standpunkte der 
Kenntniss. Zahlreiche Höhenmessungen erläutern hier 
das Relief der Atlas-Länder und der Sahara, deren Zeich- 
nung in wesentlichsten Theilen auf den Untersuchungen 
H. Duveyrier’s beruht. Hier treten unter den Routen 
zahlreicher anderer Forschungsreisenden besonders die 
unserer Landsleute hervor. Ein ausgiebiges Quellenver- 
zeichniss erschien bei erster Ausgabe dieser Blätter von 
ihrem Herausgeber in den Geographischen Mittheilungen 
(Jahrgang 1864), auf das hier zu verweisen ist. 

Mit grosser Ausführlichkeit ist das Meer behandelt; 


die gebräuchlicheren Namen für die grossen Einbuch- 
tungen desselben sind durch zahlreiche neuere Benen- 
nungen vermehrt: die Linie von 100 Faden Tiefe ist, 
so weit die Messungen reichen, durchgeführt; die be- 
stehenden Tabelleitungen sind verzeichnet. Die für pro- 
jectirte Untersee-Kabel angestellten Trefseemessungen, die 
nebst den früheren vollständig in der Karte enthalten 
sind, waren noch nicht so gleichmässig vertheilt, um 
zur Ausführung von weiteren Tiefenlinien in diesem 
Maassstabe aufzufordern. 

In vergróssertem Maassstabe sind die wichtigen 
Durchgangs-Stationen Gibraltar und Malta beigefügt als 
Nebenkarten, besonders auch der Isthmus von Sues mit 
seinen Eisenbahnen neben alten Ruinenstätten, seinen 
in der Wüste entstehenden, theilweis schon zu Städten 
herangewachsenen Niederlassungen längs des grossen 
Canalbaues, der am 17. November 1869 dem Verkehr 
übergeben wurde. 


Europa. 


Uebersichtskarten. 
Nr. 15. Europa. Nr. 16. Fluss- und Bergkarte von Deutsch- 
land. Nr. 17. Deutschland, Uebersicht des Deutschen Reichs. 
Nr. 18. Deutschland, Uebersicht der Eisenbahnen. Nr. 26. Oester- 
reichisch-Ungarische Monarchie. Nr. 30. Italien. Nr. 33. Frank- 
reich. Nr. 38. Spanien und Portugal. Nr. 45. Britische Inseln 
und umliegendes Meer. 

Bei der Karte von Europa sowohl wie bei den 
neueren Uebersichtskarten der einzelnen Europäischen 
Staaten ist das Land thunlichst einfach ausgeführt, da 
ja die Specialititen in den Blüttern grósseren Maass- 
stabes vertreten sind, so dass bei Vermeidung von 
Wiederholungen beide sich gegenseitig ergänzen. Um 
so ausführlicher ward bei einigen dieser Karten das 
Meer behandelt, um durch Benutzung des durch die 
Aufnahmen besonders der Britischen, Französischen und 
Russischen Marinen gesammelten umfangreichen Materials 
an Seetiefenmessungen neben einem allgemeinen Landes- 
bilde auch eine Anschauung von der Bodengestalt der 
See im Vergleiche zu dem ersteren zu bieten. Am 
reichlichsten standen diese Messungen für die Nordsee 
und die Umgebungen der Britischen Inseln zu Gebote, 
so dass für die Karte Nr. 45 ein detaillirtes Bild dieses 
unterseeischen Hochlandes gegeben werden konnte mit 
seinen Steilabfällen zum Ocean, seinen Thalrinnen, 
Fischerei-Bänken und den zahlreichen, der Schifffahrt 
so hinderlichen Untiefen und Riffen. Für die Karte 
von Europa, auf der diese Seeboden-Darstellung nach 
Norden und Südwesten weiter geführt wurde, liess der 
kleinere Maassstab nach den vorhandenen Messungen 
auch für das Mittel- und Schwarze Meer die gleich- 
mässige Durchführung dieser Darstellung zu, welche hier 
die Eintheilung in fünf verschiedene tiefe Becken an- 
schaulich macht: drei östliche und zwei westliche, ge- 
trennt durch die flachere Sicilische Strasse. 

In zahlreichen Nebenkarten sind auf den Ueber- 
sichtsblättern Pläne der meisten Europäischen Haupt- 
städte und ihrer Umgebungen enthalten. 

Der Versuch, die Höhenverhältnisse von Mittel- 
Europa auf Grundlage der alten Karte (Nr. 18) durch 
Colorirung bestimmter Bodenstufen in allgemeinen Zügen 
unmittelbarer auszudrücken, als es durch Bergschraffen 
auch bei sorgfältigster Abstufung möglich ist, wurde 
im Jahre 1857 gemacht, also vor Erscheinen der mühe- 
vollen Papen’schen Arbeiten und deren zahlreichen 
Nachfolgern. Die hier versuchte bestimmtere Benennung 
dieser Höhenzonen bezeichnet zwar nicht durchweg einen 
Terrain-Absatz, fällt aber hier doch meistentheils mit 
natürlichen Bodenstufen zusammen. 

Die Staaten- Uebersicht von Deutschland sucht das 
neue politische Bild des Deutschen Reichs, die kleineren 
Bundesstaaten mit einer Farbe umfassend, in seinem 
Zusammenhange hervorzuheben, umrahmt von der Zoll- 
vereinsgränze, welche vom 1. Januar 1872 an auch die 
neuen Reichsländer Elsass und Lothringen umfasst und 
die noch vorhandene Beziehung Luxemburgs zum Reiche 
andeutet. 

Die Eisenbahnkarte (Nr. 18) umfasst das Deutsche 
Reich, ganz Niederlande, Belgien und die Schweiz, einen 
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grossen Theil von Frankreich, Oesterreich-Ungarn und 
Russisch-Polen, und reicht westlich bis Paris, südlich 
bis Turin, im Osten bis Bazias und Bjelostok und im 
Norden bis Kopenhagen. Sie enthält somit das ganze 
Gebiet des Vereins Deutscher Eisenbahnverwaltungen, 
welches bekanntermaassen tief in die Niederlande, 
Belgien und Polen hineingreift — mit Ausnahme der 
im östlichen Theile von Galizien und Ungarn gelegenen 
Bahnstrecken. Innerhalb dieses Rahmens sind die in 
Betrieb stehenden Schienenwege von den im Bau be- 
griffenen oder erst projectirten Linien durch schwarze 
Bezeichnung hervorgehoben und längs derselben ihre 
Benennung, sowie durch Unterstreichung der betreffen- 
den Ortsnamen die Directions-Sitze angegeben. Nieht 
minder wurden die Dampfschifffahrts-Course aufgenom- 
men und der Zug der Gebirge nebst den hauptsüch- 
lichsten Gebirgspässen und Uebergüngen durch Schrift 
und Zeichen angedeutet. 

Wenn auch der Inhalt der Karte der Oesterreichisch- 
Ungarischen Monarchie, welche das ganze Donaugebiet 
und die Donaufürstenthümer enthält, auf Nr. 54 zum 
grossen Theile wiederholt wird, so ist doch eine Ueber- 
sicht des Kaiserstaates in einem Atlas nicht wohl zu 
entbehren. Bei der Illumination sind die Länder der 
Ungarischen Krone von den im Reichsrathe vertretenen 
Kronländern unterschieden. Der Plan von Wien zeigt 
die nach Schleifung der Basteien durch die Stadterwei- 
terung entstandene gegenwärtige Situation. 


Mittel- und Süd-Europa. 


Nr. 19. 20. 21. 22. Deutschland, Preussischer Staat, Nieder- 
lande, Belgien und Schweiz. Nr. 23. Sachsen und Thüringen. 
Nr. 24. 25. Südwest-Deutschland und die Schweiz. Nr. 27. Oest- 
liches Deutschland, so wie Böhmen, Mähren eto. Nr. 28. Oesterreich, 
südwestlicher Theil. Nr. 29. Länder der Ungarischen Krone. Nr. 31. 
Ober- und Mittel-Italien. Nr. 32. Süd-Italien. Nr. 43. Nieder- 
lande, Belgien und Luxemburg. Nr. 44, Dänemark u. die Dán. 
Kolonien, Schleswig-Holstein und Lauenburg. 

In fast allen Staaten Mittel- Europa's sind neuere, 
meist militärische Landesvermessungen abgeschlossen, 
und die Ergebnisse derselben bilden in zahl- und 
blätterreichen topographischen Atlanten verschieden- 
ster Maassstäbe sichere, wenn auch inhaltlich sehr 
verschiedene Grundlagen der Landeskunde. In über- 
sichtlicheren Generalkarten liegen von den meisten dieser 
Werke auch gute, aus den Vermessungsbureaux her- 
vorgegangene Reductionen vor, welche, allein schon eine 
Sammlung von nahezu 100 Blättern bildend, die Be- 
nutzung jenes umfangreichen Materials für die Zeich- 
nung der Karten dieses Atlas erleichterten. Für viele 
Fälle und besonders da, wo solche Generalkarten nicht 
vorhanden, musste auf die Kartenwerke grösseren Maass- 
stabes unmittelbar zurückgegangen werden, wie beispiels- 
weise für einen grossen Theil des Preussischen Staates 
(östl. Prov. 250 Bl. in 1100.000, westl. Prov. 70 Bl. in 
1/80.000), für Sachsen (20 Bl. in Y/s7.600) und die Deutsch- 
Oesterreichischen Kronländer (Generalquartiermeister- 
stabskarten in "/}44,000)- 

Die sieben Blätter 19—22. und 27—29. könnten 
für sich einen kleinen Atlas von Mittel-Europa, die 
Deutschen, Niederländischen, Helvetischen und Oester- 
reichischen Staaten umfassend, bilden, übereinstimmend 
sowohl im Maassstabe wie in den Signaturen. Wenn 
auch zu verschiedenen Zeiten gezeichnet, beruhen die- 
selben doch durchweg auf Benutzung der oben erwähnten 
Landesvermessungskarten. Die Unterscheidung der Orts- 
namen kann sich nicht überall auf gleichzeitige Züh- 
lungen beziehen, es wurden jedoch die aus neueren und 
neuesten Zühlungen betreffs Grósse der Orte für eine 
Karte sich ergebenden wesentlichen Veründerungen nach 
Thunlichkeit nachgetragen, z. B. für die Oesterreichischen 
Kronlinder nach dem Census von 1869. Auch für die 
Erhaltung des Eisenbahnnetzes auf dem Laufenden wur- 
den weder Mühe noch Kosten gespart. 

Die gróssten Gebiets- und Grünzveründerungen neue- 
rer Zeit betreffen gerade diese Blätter. Nachdem die 
Erwerbung von Lauenburg (5. Sept. 1865) den Vor- 
lüufer des grossen Wachsthums des Preussischen Staates 
gebildet, gaben die Annexionen vom 20. September und 
vom 24. December 1866 demselben seine gegenwürtige 
Vollgestalt. Das Enclavengewirr um Frankfurt hat ein- 
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facheren Grünzzügen Platz gemacht und die Abtretungen 
Bayerns stellen eine natürlichere Gränze für die Hes- 
sische Provinz her, während die Cession einzelner Hol- 
steinischer Distriete an Oldenburg (27. September 1866) 
das Fürstenthum Lübeck abrundet. Immer aber zeigt 
die Karte von Deutschland in der Mitte noch ein so 
buntes Bild, dass der Maassstab einer der 3 specielleren 
Karten (Nr. 23, 24, 25), welche die vorgenannten in 
doppelter Grösse ergänzen, eben ausreicht, die einzelnen 
Gebietstheile der Thüringischen Staaten deutlich wieder- 
zugeben. Die Karte der Süddeutschen Staatengruppe 
zeigt sich verändert durch die Eintheilung Badens, wel- 
che (seit 1. October 1864) an Stelle von früheren vier 
Kreisen jetzt 11 Kreise setzt, besonders aber durch den 
Zuwachs des neuen Reichslandes, dessen Gränzen, durch 
die Präliminarien von Versailles im Ganzen festgestellt, wie- 
derholt nach den Zusatzeonventionen abgeändert wurden. 
Bei den die Kronländer Oesterreichs diesseits der Leytha 
(Nr. 27, 28) enthaltenden Karten ist die seit 1868 
wieder eingeführte Eintheilung in Bezirks- Hauptmann- 
schaften in die Platten eingetragen worden, von der 
Illumination aber dieser Unterabtheilungen wurde wegen 
deren Kleinheit zu Gunsten der Deutlichkeit abgesehen. 
Die Theilung der Ungarischen Kronlande (Nr. 29) ist 
gemüss den Bestimmungen vom Jahre 1860, welche die 
frühere Comitats-Eintheilung wieder einführten. 

Das Blatt Nr. 24, welches in früherer Gestalt Ba- 
den, Württemberg, Hohenzollern und die Pfalz enthielt, 
ist in neuer Zeichnung mit der Karte der Schweiz in 
ein zum Aneinandersetzen eingerichtetes Doppelblatt 
vereinigt worden; das den Rhein von Strassburg bis 
Köln enthaltende nördlichere umfasst auch das Gross- 
herzogthum Luxemburg in etwas grösserem Maassstabe 
als Nr. 43 und füllt die Ecken mit kunstvoll ge- 
stochenen Plänen der gegen Westen gerichteten Süd- 
deutschen Festungen, 

Das aus directer Reduction nach dem grossen Atlas 
der Eidgenössischen Vermessung (der gewühnlieh sog. 
Dufour-Karte, 25 Bl. in Y/ı00.000) hervorgegangene süd- 
liche Blatt, die Schweiz, folgt, in Abweichung von den 
vorgenannten Karten dieses Atlas, der in jenem Werke 
angewendeten Manier der schrügen Beleuchtung für das 
Hochgebirge, einer Manier, die, in jenem topographischen 
Atlas in bekannter Vollendung ausgeführt, auch für 
Karten kleineren Maassstabes die Erreichung plastischen 
Ausdruckes und deutlicher Gruppirung bedeutender Ge- 
birgsmassen sehr erleichtert. Bei grosser Ausführlich- 
keit in Orts-, Thal-, Berg- und Flussnamen, die ersteren 
nach der Bewohnerzahl vielfach abgestuft, enthält dieses 
Doppelblatt ausser den Eisenbahnen das ganze Netz der 
Chaussóen, das im Hochgebirgslande hier auch die neuen 
Schweizerischen Militärstrassen umfasst. 

Der Werth der reichhaltigen topographischen Quellen 
für den grössten Theil der Apenninen - Halbinsel wird 
dadurch erhöht, dass dieselben, so weit sie die ehemals 
Oesterreichischen, Estensischen und Römischen Gebiete 
betreffen, nach einheitlichem Plane und in gleichem 
Maassstabe ausgeführt sind: vier grosse Kartenwerke 
von zusammen 103 Blättern, sämmtlich in 80400, auf- 
genommen vom K. K. Generalquartiermeisterstabe. Im 
ungefähr halben Maassstabe schliesst sich denselben 
die Oesterreichische Aufnahme des Adriatischen Meeres 
(22 Bl. 1821 und 22) an, 

Auch die Sardinischen Aufnahmen stellten ein reich- 
liches Material dar in ihren verschiedenen Ausgaben 
(91 Bl. in 50.000, 8 Bl. incl. 2 Sectionen über die 
Insel Sardinien in '!/;so999 und eine Uebersichtskarte 
in ½00. 000). Da von der Neapolitanischen Generalstabs- 
karte nur wenige Blütter erschienen waren (15 Bl. in 

125.000), nach denen auch hier die den Vesuv und die 
Phlegrüischen Felder darstellende Nebenkarte gezeichnet 
wurde, so war die Zeichnung des Blattes von Süd- 
Italien, die durch die Englischen Küstenaufnahmen 
einen festen Rahmen erhielt, ausser dem werthvollen 
Aetna-Atlas von Sartorius von Waltershausen auf die 
Karten von Rizzi Zannoni, Cerri und die Etappenkarte 
aus dem Topographischen Bureau zu Neapel (4 Bl. in 
1/610,000) angewiesen. Die Schreibung der nach der Be- 
wohnerzahl fünffach abgestuften Ortsnamen folgte. der 
Statistica amministrativa del regno d'Italia (1871). Des 
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. so vollständige und vortreffliche Vermessungskarten des 


schnelleren Ueberblicks wegen sind auf d 
Ober-Italien die Provinzen cht? den Bee Men 
schiedenfarbig begrünzt. Obwohl nach neueren Bestim- 
mungen auch die Neapolitanischen Provinzen der Gleich- 
förmigkeit wegen amtlich nach ihren Hauptorten be- 
nannt werden, wie jene jenseit des Faro, konnte man 
doch die früheren Eigennamen nicht streichen wegen 
ihrer Geläufigkeit und Bedeutung. Für die Eisenbahnen 
Italiens kamen den Karten directe Eintragungen im 
> mare Generalstabe zu Gute. 
er Karte der Niederlande liegt di - 
karte dieses Landes (62 Bl. in o = oes ari 
auch das Plänchen der neuen Festungswerke von Aat 
werpen entlehnt ist; für Belgien die geoguostische Karte 
5 (9 Bl. in en oo) und die Provinz- 
7 n wer der Maelen’schen Etablissements (in 
1 i : GC ür Luxemburg die Arbeiten von Liesch und 
Auch in Dänemark ist eine einheitli 
nahme, obwohl seit 1830 im Gange, wo eng 
schlossen. Von der Schleswig mit umfassenden Karte 
(81 Bl. in 80. o000, seit 1840) war zur Zeit nur ein 
kleiner Theil veröffentlicht. Während demnach für das 
Königreich in unserer Karte, die sich im Maassstabe 
den 3 Blättern über die Britischen Inseln anschliesst 
ausser den Küstenkarten des Kopenhagener Secarchivs 
> a. Bulls Atlas (23 Bl. in ½ 0.000), Mansa’s Special- 
karte (18 Bl. in (en 000) und Olsen’s Karte (2 Bl. in 
(eo. 000) benutzt wurden, lag für die Herzogthümer die 
Geerz’sche Karte (1 Bl. in Y4s0.000 nebst Denksehrift) 
vor. Der Unterscheidung der Ortschaften liegt die Zäh- 
lung vom 1. Februar 1870 zu Grunde. Die gegen- 
bes ا اہ یج سی‎ qoe! ist gemäss ve 
stimmungen des ie i 
Oder 6 و کاو‎ ner Friedensvertrags vom 30. 
Das Blatt enthält nicht allein die Europäi - 
sitzungen Dänemarks nach ihrem Tei ea a 
dem Kriege d. J. 1864, sondern auch sümmtliche über- 
seeischen Colonien: Grönland hauptsächlich nach Rink 
und der in Kopenhagen 1870 erschienenen Karte, Sine- 
rissap Kardlunákarfiligtá", Island nach Olsen's Uppdrattr 
1 ھا‎ e di se0 000 und 1 Bl. in oso 000) die 
- und die Virginisc Dänischen 
1 Gë eas hen Inseln nach Dänischen 


West-Europa. 
Nr. 34. 35. 36. 37. Frankreich. Nr, 39 
: i ` : . 89. 40. 4 - 
nische Halbinsel. 46. 47. 48, Grossbritannien und Pa wm 7 
Kaum ein anderes Land in E 
. uropa hat neben einer 
reichhaltigen, fast erschöpfenden geographischen Literatur 


eigenen Landesgebietes aufzuweisen, wi i 

Die aus 274 Sectionen bestehende, en 
Carte topographique de la France, dite de l'état-major 
im Maassstab von 1:80.000, so wie eine Reduction der- 
selben auf den Maassstab von 1: 320.000 in 32 Blättern 
wie nicht minder die bis jetzt publicirten Sectionen der 
15blitterigen Carte de la France, dressée au dépôt des 
fortifications im Maassstab von 1:500.000 EE im 
Verein mit Werken privaten Ursprungs, als der Carte 
spóciale des chemins de fer, des routes et des voies 
navigables de la France etc., von E. Andriveau-Goujon 
und dem Dictionnaire géographique de la France Dn 
von Adolphe Joanne, schon allein ein so reiches Material, 
wie es sich der Kartograph nicht besser zur Herstellun : 
einer Landkarte von Frankreich wünschen ma Ein 
ausführlicher Bericht über die Quellen, nach Een 
die Karte bearbeitet wurde, so wie über die dabei maass- 
gebenden Grundsätze findet sich im Jahrgang 1874 
S. 89—93 von Petermann’s Geogr. Mittheilungen und 
es mag hier nur noch die Bemerkung Platz finden, dass 
namentlich die bisher nur unvollkommen bekannten 
Französischen Alpen im Anschluss an die angrenzen- 
den Sardinischen, die, ebensowohl nach der officiellen Carte 
in! 50.000 dargestellt wurden, auf der vorliegenden Neu- 
zeichnung ein bedeutend anderes Bild ergeben, als man 
bisher zu sehen gewohnt war. Nicht minder sind die 
Pyrenäen, die Cevennen und die vulkanischen Gebirge 
der Auvergne, da gerade für diese Theile Frankreichs 
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von den vorhergehenden Karten verschieden. Die neu 
"m 5 d 
Keser ee? Deutschland wurde mit Berücksichtigung 
een و‎ TAE zum Friedensvertrag ein- 
Die Neuzeichnung der Karte der Spani 1 
welche an Stelle der zuletzt تج‎ e 
schenalter hindurch fast unverändert gebliebenen Karten 
von Spanien und Portugal getreten, gründet sich hin- 
sichtlich Portugals vornehmlich auf die unter Leitun 
des Generals Folque entstandene officielle Aufnahme 5 
1:100.000 (37 Bl., wovon bisher 1 erschienen), so wie 
auf die im Geographischen Institut zu Lissabon von dem- 
selben Verfasser auf Befehl des Königs herausgegebene 
Karte des Königreichs in 1:500.000. Für iut Maren 
> die vorzüglichen Publicationen des Ingenieur-Oberst 
Don Francisco Coéllo, bestehend in 29 Provinzkarten 
im Maassstab von 1: 200.000 und zwei Uebersichtskarten 
im Maassstab von 1:1.000.000 und 1:2.000.000,- welche 
e neue Aufschlüsse über die Landesgestaltung gaben 
ze „ im Maassstabe von 1: 500.000 von 
TE panischen Generalstab herausgegebene Wegekarte 
۲ Onigreichs, Englische, Französische und Spanische 
üstenaufnahmen , zahlreiche ältere Karten, darunt 
Blätter aus den Atlanten von Thomas Lopez Sg F 2 
Güssefeld, 1791—1801, Dr. Moritz Willkomm’s Werke 
p er Spanien und Portugal und sonstige Reisebücher, 
er neueste Nomenclátor de los Pueblos de España, ر‎ 
wie briefliche Nachrichten nebst Meet garg Ca 
verschiedenen Theilen des Landes bildeten in ihrer de- 
sammtheit die weitere Grundlage zur Ausführun der 
Karte, über deren Entstehung übrigens dotaillirter in 
Petermann’s Geogr. Mittheilungen, 17. Band, 1871 
S. 321—326, berichtet ist. — Die jetzt gültige Ein. 
theilung Portugals in 17 Verwaltungsdistrikte dat zum 
ersten Mal auf dieser Karte zum Ausdruck gekommen; 
sie مس‎ Lissabon von eompetenter Seite eingezeichnet. 
S a die grossen Landesvermessungen der Britischen 
nseln bisher theils noch nicht abgeschlossen, theils 
noch nicht vollständig veröffentlicht sind, so war die 
Zeichnung der betreffenden Karten hier auf verschieden 
ارد‎ Material ‚angewiesen. Für die Topographie der 
1 Sien e bilden die zahlreichen Admiralitätskarten (über 
0 Blätter in verschiedenen Maassstäben) einen festen 
Rahmen und ergeben Höhen- und Tiefenmessungen, Un- 
tiefen und Seeleuchten, während Petermann’s h dro 
graphische Karte der Britischen Inseln das durch folil 
Fan ern [Genes Flussnetz klar legt. Die für 
j ıflfahrt hier wichtigen Küstenwachtstati j 
es Karte der Hydrographic Office (Coast CC ^ni 
58) entnommen. Von den Landesvermessungskarten 
wurde der grosse Atlas von Ireland (1907 Bl. in Y, ) 
und für das südliche Schottland die Karte in 1; »» 
1 Greenough's physikalische und geognostisaho 
arte von England (9 Bl. 1839), Lewis’ Karte von 
che, (6 Bl.) und die Railway Commissioners Ma 
; Ireland (6 Bl. in 1/a53.000) bildeten für die Gebir E 
arstellung klare Vorbilder. Die Eisenbahnen Ode 
nach den neuesten officiellen Mittheilungen retuli 
ständigt. Die Unterscheidung der Ortschaften entspri ht 
der Volkszählung von 1871. ds 


Ost- Europa. 


Nr. 49. Russland und Skandinavien. Nr. 3 
20 Zeg Sie 6 Blättern ] enthaltend: SE BR 
are d : n und die Türkei. Nr. 56. Europäische Türk 1 

| riechenland und der Griechisch-Türkische Archipela, B 

; Die Scandinayische sowohl wie die Balkan-Halbi 1 
sind zum Ersatz von 4 älteren Nummern hi pei 
Russland zu einer selbständigen Karte von 6 ar 7 s 
sammensetzen eingerichteten Blüttern verbunden ge ch 
zwar Schweden und Norwegen getheilt, dafür ab Ke 
M 3 als früher erscheint, Kern 
less die Halbinsel im Zu 
ist auf der Uebersichtskarte (Nr. petere N 55 
die grössere Karte betreffs der über den Rah dë hin. 
ausfallenden östlichen Theile der Gubernien Perm Së 
Orenburg, so wie des durch Ukas vom 17 Ma 8 
von Orenburg abgezweigten Gouvernements Ufa ergünzt 

Der ganzen Küstenzeichnung liegen neuere Bedae 


die Generalstabskarte zuletzt publicir i 
Stieler's Hand-Atlas-Bericht, e geng ee یم‎ 


zu Grunde, theils Norwegische, theils Englische und 
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Russische. Da von den Schwedischen und Norwegischen 
Vermessungskarten erst ein Theil veröffentlicht war (Lüns- 
Karten in 200.000 8 Bl, von der topograph. Karte des 
südlichen Schwedens in 00000 24 Bl, von den Amts- 
karten der Norwegischen geogr. Landesvermessung in 
1200.000 16 Bl.), so musste die Topographie der Halbinsel 
theilweise nach den Kartenwerken von Haar und Munch 
ergänzt werden, während für das Gebirgsland die Gaea 
Norwegiea von Keilhau eine schützbare Quelle bildete. 
Für Finmarken wurde W. Haffner's neue Karte in 
1/400.000 benutzt. 

Für Finnland lag die Karte von Alfthan (2 Bl. in 
Haan 000, 1862) und Gylden's Höhenschichtenkarte vor. 
Die im Kriegstopographischen Dépót bearbeitete und von 
der Kais. Russischen Geographischen Gesellschaft 1862 
herausgegebene Generalkarte des Europäischen Russlands 
(12 Bl. in 550.000) hätte eine gute Grundlage gebildet, 
wenn sie die Terraindarstellung, welche sie auch im 
Hochgebirge nur skizzirt bietet, für das Innere des Landes 
nicht fast gänzlich unberücksichtigt gelassen. Für die 
westlichen Gubernien konnte dieser Mangel durch Be- 
nutzung der topographischen Aufnahmskarten (einschliessl. 
des Kgr. Polen, in '/ 25,000), betreffs der Kaukasus-Lünder 
dureh Einsicht in eine im Stich erst theilweise vollendete 
Karte des Kaukasischen Generalstabs (in Y/4a0.000) ergänzt 
werden, Ersteren sowohl als dieser fehlen die für Auf- 
fassung einer übersichtlichen Terraindarstellung unent- 
behrlichen Höhenmessungen; indess konnte eine aus- 
gezeichnete Manuscriptkarte des Generals v. Blaramberg, 
Chefs des Kriegstopographischen Depöts (Versuch einer 
Höhenschichten-Karte eines Theils von Russland) ver- 
werthet werden, welche, in Y, 100.000 und nach 24 Niveau- 
linien farbig ausgeführt, eine Zeichnung der Unebenheiten 
ermöglichte, die, durch zahlreiche Höhenmessungen er- 
läutert, ausser den Waldai-Höhen und dem durch Rath- 
leff's Arbeiten schon bekannteren Hügellande der Ostsee- 
provinzen das Relief der Kaukasusländer und des in 
1085 Par. Fuss gipfelnden Wolgaischen Steilrandes gegen- 
über dem flachen linken Wiesenufer besser als auf den 
bisherigen Karten hervortreten lässt. 

In der südwestlichen Section (Nr. 54), welche ausser 
den Ungarischen Kronlündern Oesterreichs die Europüische 
Türkei umfasst, erleichterten die weit nach Bosnien und 
Serbien eingreifende Scheda'sche Karte von Oesterreich, 
Roskiewiez Karte von Bosnien (4 Bl. in 103.200) und 
Blau's Karte der Herzegowina (1862) die Zeichnung, die 
durch Verwerthung der noch unedirten Zach'schen Terrain- 
karten von der Hahn'schen Expedition zwischen Belgrad 
und Saloniki eine wesentlich neue Gestalt erhielt. Neben 
vollständiger Angabe des Canal- und Eisenbahnnetzes 
verbinden zwei Classen von Strassen die nach der Grösse 
in der Schrift fünffach abgestuften Ortschaften. 

Bei Neubearbeitung des Blattes der Zuropäischen 
Türkei wurden ausser Benutzung der schon bei der 
frühern Karte namhaft gemachten Quellen alle neueren 
Arbeiten von Scheda, Kiepert, Bouó, Barth, Kanitz, 
Lejean u. a. zu Grunde gelegt, für die Central- Türkei 
die Aufnahme von F. v. Hochstetter 1869; für Bulgarien 
hatte F. Kanitz die Güte, von seinen bisher unveröffent- 
lichten Aufnahmen viele wichtigeMittheilungen zu machen, 
die die bisherige Vorstellung dieses Landes wesentlich 
modificiren. Ganz besonders wurden die Russischen Auf- 
nahmen in der östlichen Hälfte der Türkei erschöpfender 
verwerthet, als es in Generalkarten dieses Landes bisher 
der Fall gewesen sein dürfte. Die so äusserst complicirte 
und manchfaltige Terraingestaltung ist mit allem Auf- 
wande von Zeit und Studium dargestellt und durch Bei- 
setzung zahlreicher Höhenzahlen unterstützt worden. 
Von den benutzten Manuseript-Documenten sind beson- 
ders die bis jetzt unpublieirten Terrain- Aufnahmen des 
Oberst-Lieutenants v. Zach zwischen Belgrad und Saloniki 
zu erwühnen. 

Für die neue Karte von Griechenland wurde, um 
das ganze Aegüische Meer bis zu den Asiatischen Küsten 
und seinem durch die Insel Candia gebildeten südlichen 
Abschluss aufnehmen zu kónnen, der Maassstab etwas 
verkleinert und schliesst sich den specielleren Karten 
von Deutschland an, erlaubte aber ausser der modernen 
Topographie noch die Aufnahme einer ziemlichen Anzahl 
alter Ruinenstütten. 


Die langen Küstenlinien und die Inselgruppen wurden 
nach den Englischen Admiralitütskarten niedergelegt. Für 
Morea und Livadien hat die im Jahre 1828 kurz nach 
der Französischen Occupation begonnene Mappirung eine 
Quelle eröffnet, die sich den Vermessungswerken Mittel- 
Europüischer Staaten an die Seite stellen kann: die unter 
General Pelet’s Leitung bearbeitete Carte de la Morde 
(6 Bl. in ½ 00. 000, 1832) und die später vollständig er- 
schienene Carte de la Gröce (20 Bl. in 200.000, 1852), 
die unserer Karte in Verbindung mit Aldenhoven’s Karten- 
werk und Kiepert’s Atlas von Hellas als hauptsächliche 
Grundlage dienten. 

Die Zeichnung von Candia gründet sich auf Be- 
nutzung der grossen, aus den Aufnahmen unter Capitain 
Spratt im Jahre 1852 hervorgegangenen Admiralitäts- 
karte (östl. Bl. 1858, westl. Bl. 1862), die mit zahl- 
reichen Höhenmessungen und detaillirt ausgeführtem 
Terrain ein völlig abgeschlossenes Bild dieser Insel giebt, 
und auf Spratt’s Travels and Researches in Crete, 1865. 

Die Eintheilung des Königreichs (v. 6. Dec. 1845) 
wurde naeh der am 2. Juli 1864 vollzogenen Ver- 
einigung auch auf die Ionischen Inseln ausgedehnt, die 
ihrerseits in 4 Nomen und 11 Eparchien zerfallen. 

Ausser den Umgebungen der Hauptstadt und des 
verkehrsreichen Hauptortes der Kykladen in vergróssertem 
Maassstabe erhielt auch ein Detailkürtchen der Vulkan- 
Insel Santorin Platz, welches die neben der am 23. Mai 
1707 aus dem Meere aufgestiegenen Nea Kaimeni in 
Folge der Eruption vom 30. Januar 1866 entstandene 
Halbinsel Aphroessa bereits enthält. 


Asien. ۹ 


Nr. 58. Asien. Nr. 59. Nord- und Mittel - Asien. Nr. 60. Klein- 

Asien und Syrien. Nr. 61. Palaestina. Nr. 62. Iran und Turan. 

Nr. 63. 64. Indien und Inner-Asien, 2 Bl. Nr. 65. China, östl. 

Theil, Korea und Japan. Nr. 66. Ostindien. Nr. 67. Ostindische 
Inseln. 

Die Uebersichtskarte so wie Nr. 59 zeigen zugleich 
den ganzen Umfang des Russischen Reichs nach der- 
maligem Bestande, mit seinen neueren und neuesten Er- 
werbungen, deren Eintheilung sich auf Bestimmungen 
vom 8. Dee. 1858 für das Amur-Gebiet und vom 
23. Juli 1867 für Turkestan bezieht. Die Gränze gegen 
Chiwa entspricht dem Friedensvertrage von Gendemian, 
25. Aug. 1873. In den Kurilen gründet sich die Ab- 
grünzung auf den Russisch-Japanischen Vertrag vom 
26. Jan. 1855. Die neueren Abdrücke enthalten das 
durch die Entdeckungen vom Aug. 1867 bestätigte Nord- 


land gegenüber der Tschuktschen - Küste, die Persischen 


Gebietserweiterungen in Balutschistan und die T'ürkischen 
Eroberungen am Persischen Meerbusen. 

Die Karte von Nord- und Mittel- Asien soll für alle 
diejenigen Gebiete Detailkarte sein, die in den beiden 
Blüttern von Inner-Asien und China nicht berührt werden, 
ausserdem eine vollere Uebersicht als die Uebersichts- 
karte des ganzen Erdtheiles vom  Eismeer und Cap 
Tscheljuskin im Norden, bis zum Persischen Golf und 
dem Jangtsekiang im Süden, von Hamburg, Berlin, 
Odessa und Poti im Westen, bis Jokohama im Osten 
gewähren. Für ihren Kern als Detailkarte beruht sie 
hauptsächlich auf der vortrefflichen Schwarz’schen Karte 
(1.050.000), darüber hinaus sind die Quellenkarten noch 
sehr widersprechender und wenig verlässlicher Art; unter 
den letzteren sind zu erwähnen: die zahlreichen russi- 
schen Uebersichtskarten von ganz Sibirien, die Arbeiten 
von Meinshausen über das Wilui-Gebiet, von Kropotkin 
über das Witim-, von Schebunin über das Amgun- und 
Bureja-Gebiet; alle diese neuesten, doch mehr oder weniger 
unsichern, Karten erfuhren wenigstens durch die zahl- 
reichen vortrefflichen Positionsbestimmungen, die Russ- 
land das besondere Verdienst hat, in seinen weiten Terri- 
torien ausführen zu lassen, erwünschte Festlegungen. 

Auf eine klare Darstellung der politischen Gränz- 
verhältnisse wurde besondere Rücksicht genommen und 
namentlich die Südgränze des Asiatischen Russlands zeigt 
gegen früher ungemeine Abweichungen; auch die ad- 
ministrative Eintheilung Sibiriens ist vielfach eine neue 
geworden. 


Die Neubearbeitung der Karte von Palaestina stützt 
sich auf viele epochemachende, der Geographie des 
Heiligen Landes zum ersten Male eine sichere Grund- 
lage gebende Aufnahmen und Arbeiten, darunter die in 
der schönen Karte des Dépót de la guerre publicirten 
Aufnahmen des Franzósischen Generalstabes im Libanon, 
hier eorrigirt und controlirt durch die nautischen und 
trigonometrischen Aufnahmen der Engländer, darunter 
zuletzt die Untersuchungen von Tyrwhitt-Drake und 
Burton im Libanon, Antilibanon und dem Gebiete im 
Osten von Damaskus; die Terrainzeichnung basirt auf 
einer sorgfältigen Diseussion aller bisherigen Höhen- 
messungen incl. der neuesten von Capitain Warren; das 
Westjordan-Land erhielt durch dieselben Englischen Ver- 
messungen eine vielfach berichtigte, die Küstenlinie eine 
völlig neue Gestaltung; das Todte Meer, der untere 
Jordan und ihre Umgebungen verdanken den höchst ver- 
dienstvollen Reisen und Aufnahmen der Französischen 
Expeditionen unter dem Duc de Luynes, Sauley u. a. 
eine sehr berichtigte Zeichnung; das Ostjordan - Land 
erscheint hier zum ersten Mal nach den astronomischen 
Positionen des Preussischen Ingenieurs Doergens, welche 
auch den Aufnahmen und Kartirungen von Dr. Wetz- 
stein vom Hauran und den Trachonen eine gegen bisher 
völlig verschiedene Orientirung geben. Die Darstellung 
dieser völligen Umgestaltung, welche die kartographische 
Abbildung Palaestina’s durch diese und andere grössere 
und kleinere Vermessungs -Operationen erfahren hat, ist 
in dieser neuen Karte gewissenhaft versucht worden. 
Nicht minder als die Kenntniss des Landes in horizon- 
taler Beziehung erhielten unsere früheren Daten über 
die verticalen Verhältnisse eine sehr umgestaltende Be- 
richtigung durch die Nivellirungen der Englischen Sappers 
in. Judaea, durch ihre trigonometrischen und barometri- 
schen Höhenmessungen im ganzen Bereich der Karte 
und durch die Höhenmessungen von Doergens im Ost- 
jordan-Lande. Der Darstellung des Landes Moab liegt 
die Aufnahme von Warren und Palmer zu Grunde. 


Bei der Karte von Klein- Asien konnten u. a. die 
umfangreichen Reisen Tschihatscheff's in 1847—1863 
(Geogr. Mitth., Ergünzungsheft Nr. 20) benutzt und die 
neueste administrative Eintheilung zu Grunde gelegt 
werden. 

Auch hier wie bei der Türkei und Palaestina ist auf 
eine möglichst richtige und klare Terraindarstellung alle 
Sorgfalt in Zeichnung und Stich verwendet worden. 

Für die Zeichnung der Karte von Iran und Turan ist wäh- 
rend der letztverflossenen Jahre ein reiches Material neuer 
Forschungs-Ergebnisse zusammengeströmt. Vorzüglich wa- 
ren es die Russen, welche die bereits von ihnen occupirten 
Länder genauer durchforschten, oder weit über die eigenen 
Gränzen hinaus Expeditionen aussandten und so, wenn- 
gleich nur politischer Zwecke halber, der geographischen 
Wissenschaft wesentliche Dienste leisteten. Namentlich der 
Feldzug von Chiwa 1873 lieferte reiches Material über 
die Gegenden zwischen dem Kaspischen Meere und dem 
Syr Darja, welches zumeist durch den K. Russ. General- 
stab und die Geogr. Gesellschaft ausgeführt und bekannt 
worden ist. Ueber den kartographischen Standpunkt der 
östlicheren Gebiete, die Thianschan- und Pamir-Gebirgs- 
Regionen, sei des Nähern auf das Blatt von Inner-Asien 
verwiesen, welches in demselben Maassstabe ist. Bezüg- 
lich der Russischen Landes- und Gouvernements-Gränzen 
folgten wir der Karte Strelbitzki’s; der sich der neueren 
Arealberechnung des Asiatischen Russlands unterzog. 


Das Persische Reich und der südwestliche Theil 
Balutschistans haben durch die von Englischen Offizieren 
geführten Telegraphen- und Grünzregulirungs-Expeditionen 
bedeutende kartographische Bereicherungen erfahren ; durch 
eine grosse Zahl neuer astronomischer Ortsbestimmungen 
sind die Hauptpunkte dieser Länder festgelegt und zahl- 
reiche neue Höhenmessungen haben ein wesentlich be- 
richtigtes Terrainbild derselben ergeben. Die vorzüg- 
lichsten dieser Reisen seit 1864 sind folgende: Major- 
General Goldsmid 1864 und 1871/2, Ron 1865, Major 
St. John und Blanford 1871/2. Für das Gränzgebiet 
von Persien und dem Turkmenen-Lande wurde die Karte 
von Baker und Gill verwerthet und Bellew’s Werk „From 
the Indus to the Tigris" war durch die vortreffliche 


Charakteristik der von ihm durchreisten Gebiete gleich- 
falls für die Zeichnung nutzbringend. 

Die an Stelle eines das ganze Chinesische und Japa- 
nische Reich umfassenden Blattes getretene Karte vom 
östlichen China und von Japan enthält vom Reiche der 
Mitte nur die dem Europäischen Verkehr zugänglicher 
gewordenen, bekannteren Theile, diese aber in weit 
grösserem Maassstabe als früher. 

Die Festlandsküste ist von Kanton bis zum Golf von 
Korea mit Ausnahme einzelner Buchten durch Ver- 
messungen der Britischen Marine fixirt, ebenso der Golf 
Peter’s des Grossen (durch Hill und Freeman 1855—56), 
wogegen die ganze Ostküste Korea’s durch die Russische 
Fregatte Pallas (1854) aufgenommen wurde, die Lu-tschu- 
Inseln (1855) theilweise von den Amerikanern, so dass 
nur betreffs der erst theilweise vermessenen West- und 
Südküste von Korea einige Lücken bleiben. Aber auch 
weit landeinwärts längs der grossen Wasseradern er- 
strecken sich in neuerer Zeit Europäische Aufnahmen; 
die Französische Vermessung des Pei-ho durch Ploix 1858, 
die Aufnahme des Yang-tse-kiang, und zwar bis Nanking 
durch Capt. Kellett u. a. 1842, bis zum See Tung-ting 
durch Comm. Ward 1858 und von da aufwärts bis 
Ping-schan (104!/,? östl. v. Grw.) von Capt. Blakiston 
1861; auch die Aufnahmen des Si-kiang, südl. von 
Kanton durch Beleher 1840, westlich durch Robinson, 
Bullock und Webster 1859: Vermessungen, welche der 
Kartenzeichnung wesentlichen Anhalt bieten zur Ver- 
einigung der älteren Quellen, wie Endlicher’s Provinz- 
karten (nach den Arbeiten der Jesuiten - Missionare), 
und v. Klaproth’s Carte de l’Asie centrale, denen einige 
neuere Arbeiten angeschlossen werden konnten, wie 
Kiepert's Karte des Fahrwegs durch die Gobi (nach 
Russischer Aufnahme 1857), Uebersichtskarte der grossen 
Chinesischen Ebene (Journ. of the North China branch 
of the RI Asiatic Soc., Dec. 1865). 

Für die Japanischen Inseln ist y. Siebold noch immer 
die Hauptquelle (Karte vom Japanischen Reiche nach 
Originalkarten und astronomischen Beobachtungen der 
Japaner 1840), ebenso betreffs des Innern von Korea, 
das v. Siebold’s „Karte der Korai'schen Halbinsel nach 
einem Japanischen Original” (1840) zur Grundlage hat, 
diese, so wie Specialkarten von Jesso und den Liu-kiu- 
Inseln im VII. Bande des Nippon-Archivs. 

Die Grundlage für das Indische Reich bildet das 
grossartige Werk des „Indian Atlas”, von dessen zahl- 
reichen Blättern die betreffenden Theile der vorliegenden 
Karte unmittelbar redueirt wurden, wahrscheinlich das 
erste Mal für eine so stark reducirte Karte. Da jedoch 
der Indian Atlas durch die lange Zeit seines Erscheinens 
in vielen Theilen veraltet ist, mussten zur Verbesserung 
und Vervollständigung viele anderweitigen Quellen heran- 
gezogen werden; in erster Reihe sind hier zu nennen: 
die zahlreichen, geologisch kolorirten Detailaufnahmen 
der geologischen Aufnahme Indiens; die werthvollen den 
Indischen Blue books beigegebenen Karten zur Dar- 
stellung der interessantesten physikalischen, politischen 
oder volkswirthschaftlichen Verhältnisse Indiens; ferner 
die Specialkarten einzelner Provinzen und grösserer Ge- 
biete wie z. B. Skeleton Map of Oudh, Plan of the 
Country bordering the great trunk road between Caleutta 
and Benares, Sketch Map of India showing politieal and 
revenue divisions 1869, Northern India in 7 sheets, die 
vortreffliche Karte zu W. W. Hunter's Orissa „Orissa and 
the tributary states" etc. etc. 

Einen der schwierigsten Punkte in der Indischen 
Kartographie bildet die Rechtschreibung der Namen; erst 
in neuester Zeit haben sich die Engländer bemüht, eine 
einheitliche, die Aussprache berücksichtigende, Schreibart 
auf den Karten einzuführen. Für unsere Arbeit sind 
wir der 6-Blatt-Karte von Indien „Hind Bá Hindusthän 
Ká Nakshá. J. B. Tassin Sáhib Ká banáyáhuá. Kali- 
kátá” im Maassstabe von etwa !/5500,00, welche die 
Nomenclatur in indischen und gleichzeitig lateinischen 
Sehriftzeichen bringt, durchaus gefolgt, haben aber nicht 
versäumt, wo es nöthig erschien, besonders bei bedeuten- 
deren Orten, die frühere meistens gebräuchliche Schreib- 
weise hinzuzufügen. 

Ueber die äusserst complicirte, in fortwührender Um- 
gestaltung begriffene administrative Eintheilung Indiens 
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gab besonders das Blaubuch „Statement exhibiting the 
moral and material progress and condition of India during 
the years 1873/4” den neuesten Aufschluss. 

Die Classifikation der Orte nach ihrer Einwohnerzahl 
geschah nach der ersten ordentlichen Zählung von 1871/2, 
die vielfach ausserordentlich von früheren Angaben ab- 
weichende Daten bot und im Erg.-Heft 41 der Geogr. 
Mitth. (Behm & Wagner, Die Bevölkerung der Erde) 
publieirt worden ist. 

Das nördliche Blatt der Karte repräsentirt den un- 
geheueren Fortschritt, welcher durch die Pioniere der 
geographischen Wissenschaft, Russischer Seits von Norden, 
Englischer Seits von Süden, gegen den noch mehr oder 
weniger von Europäern unbetretenen Kern Inner-Asiens 
in den letzten Decennien gemacht worden ist. Es sind 
jetzt nur noch gewisse Theile von Tibet, der Wüste 
Gobi und der Mongolei, für die der Kartenzeichner ge- 
zwungen ist, auf die für die damalige Zeit ausgezeichneten 
Arbeiten der spanischen Jesuiten - Missionäre zurück- 
zugehen; der Spielraum für die Phantasie ist für diesen 
Theil der Erde fast gleich Null geworden. 

Auf russischer Seite dienten als Basis für die Karte 
die ausgezeichneten Vermessungsarbeiten der westsibiri- 
schen Militär-Topographen, sie reichen im Süden gegen- 
wärtig bis Samarkand, Taschkent, die Alexander - Kette, 
Issyk-Kul, Kuldscha, den Dsungarischen Ala-Tau, Tschu- 
gutschak und Saisan noor. Die Resultate sind zum 
Theil in russischen Karten publieirt, für weite Gebiete 
„waren wir durch die Liberalität der Russischen Regierungs- 
behörden in der Lage, Copien der Original-Messtischblätter 
oder Zeichnungen in sehr grossen Maassstäben direct zu 
verarbeiten. Als besonders in die Augen springende 
Neuerungen, die diesem Original - Material entsprangen, 
mögen hier erwähnt werden: die Lage und Gestalt des 
Balkasch und Ala-kul und das Thal von Kuldscha. 

An dieses Gebiet im Süden schliessen sich die Auf- 
nahmen der Russischen Recognoscirungs - Detachements 
und einzelner Reisen an; als besonders hervorragende 
unter ihnen sind zu nennen: Fedtschenko’s Reise von 
Samarkand und Kokan bis an den nördlichen Rand des 
Pamir-Plateaus 1871; von Kaulbars, Fr. v. d. Osten- 
Sacken und Sewerzoffs Reisen im Thianschan in den 
Jahren 1866/9, die Reise eines russischen Recognoscirungs- 
Corps im Osten von Kuldscha gegen Charaschar. In den 
östlichen Theil der Karte fallen die Reisen Matusowski's 
und Prschewalski's, so wie des Englünders Elias. 

Im Süden sind, im Anschluss an die englische trigo- 
nometrische Aufnahme von Indien, englische Forschungs- 
reisende sowohl wie eine Reihe gut geschulter Ein- 
heimischer weit in allen Richtungen eingedrungen und 
haben die wichtigsten geographischen Ergebnisse geliefert. 
Seit Wood’s epochemachender Reise über Badakschau 
nach dem Sirikul auf dem Pamir-Plateau sind die be- 
deutendsten dieser neuesten Reisen: Hayward’s Reisen 
über den Karakorum nach Kaschgar 1868/9 und über 
Gilgit nach Jassin 1870; des Eingeborenen Mirza über 
Badakschan und das Pamir-Plateau nach Kaschgar, von 
da über Jarkand und den Karakorum zurück 1868/9; 
andere gingen in 1870 von Pischawar nach Faisabad, nach 
den Gebieten des obern Brahmaputra und bis zum Tengri 
noor. Alle diese Reisen werden jedoch noch in den 
Schatten gestellt durch die ausserordentlichen Resultate 
von D. Forsyth’s Expedition nach Kaschgar, wodurch 
zum ersten Mal das mysteriöse Pamir-Plateau und ein 
grosser Theil Ost-Turkestan’s unserer Kenntniss erschlossen 
und ein Anschluss der englischen an die russischen Ar- 
beiten gewonnen worden ist. Zu den auffallendsten Er- 
gebnissen dieser grossen Expedition gehören die Kenntniss 
des obern Oxus, die ungeheuere Breite des Pamir-Plateau’s 
und die wichtige Beleuchtung der vielfach angezweifelten 
unter dem Pseudonym „Georg Ludwing von . be: 
kannten Reise der drei Jesuitenpater Hallerstein, d'Espinha 
und d'Arocha aus dem Jahre 1760. 

Das Uebersichtsblatt von Ostindien erhielt vielfache 
Aenderungen und Nachtrüge sowohl in den Britischen 
Theilen als in Hinter-Indien und den Inseln. Letztere 
wiederholen sich in Nr. 67 und betrafen Verbesserungen 
nach Coéllo's Atlas de España y sus posesiones de ultramar 

. und Melvill van Carnbee's Atlas von Niederlündisch- 
Indien. Neueste Veründerungen erfuhr der Lauf des 
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Me-khong nach der Französischen Aufnahme in d. J. 1866 
u. 1867, sein westliches Flussgebiet nach Mouhot’s Be- 
stimmungen 1859—61, seine östlichen Zuflüsse nach 
Ergebnissen von Lagrée's Reise. 

Unter den Gränzveränderungen ist zu erwähnen die 
Errichtung einer besonderen Colonie aus den sog. Straits 
Settlements (1. April 1867), Stellung von Perak unter 
Britisches Protectorat im Febr. 1875, Ausdehnung des 
Niederländischen Gebietes nach Unterwerfung von Boni 
und durch Einverleibung von Bandjermassing, des Reiches 
Siak, so wie seit 1866 des Gebietes der Battas und der 
bis dahin Portugiesischen Besitzungen im Archipelag von 
Solor, letztere im Austausch gegen die Insel Kambing 
(nach Vertrag v. J. 1860). 

Die zwischen den Britischen Besitzungen und Nieder- 
lündisch-Indien gelegene Französische Colonie ward, nach- 
dem Saigon bereits seit 2. Febr. 1860 von den Franzosen 
in Besitz genommen, durch Abtretung von den östlichen 
3 Provinzen Nieder- Cochinchina's an Frankreich be- 
gründet und 25. Juni 1867 durch friedliche Besitznahme 
der drei übrigen Provinzen vergrössert. Seit Annahme 
des Französischen Protectorats (11. Aug. 1868, anerkannt 
von Siam durch Vertrag vom 15. Juli 1867) bildet das 
Königreich Kambodja einen mittelbaren Bestandtheil dieser 
Colonie. 


Afrika. 


Nr. 68. Afrika. Nr. 69.70. Nord-Afrika und Arabien. Nr. 71. Süd- 
Afrika und Madagaskar. Nr. 72. Capland- und Süd - Afrikanische 
Freistaaten. 

Von der aus d. J. 1845 datirenden ursprünglichen 
Zeichnung der beiden zum Zusammensetzen eingerichteten 
Karten von Nord-Afrika ist nur die westliche Platte und 
auch von dieser wenig mehr als der Küstenumriss noch vor- 
handen, da sie nach und nach neueren Configurationen 
Platz machen musste, und zwar namentlich in der westli- 
chen Sahara auf Grund der Forschungen von H. Duvoyrier, 
der Reisen von Panet, Bu Moghdad, Vincent u. a. In 
der mittleren Sahara und dem Sudan. haben bekanntlich 
Deutsche Reisende die von Engländern angebahnte und 
in neuerer Zeit durch die Aufnahme des Benué ge- 
förderte Kunde wesentlich erweitert, besonders H. Barth, 
Ed. Vogel, Beurmann, Nachtigal und G. Rohlfs, der die 
Atlasländer und dann ganz Nord-Afrika von Küste zu 
Küste durchzogen hat. 

Auf dem östlichen Blatte tritt uns zum ersten Mal 
das Aegyptische Reich in der gewaltigen Ausdehnung 
entgegen, die es in jüngster Zeit erlangt hat; nach direc- 
ten Mittheilungen von officiellen Autoritäten in Aegypten 
umfasst es gegenwürtig die Sinai-Halbinsel, erstreckt sich 
im Westen bis Ras el Kanais, umfasst die Oase Siuah, 
weiter im Süden ganz Darfor, das ganze Seriben-Gebiet 
und nühert sich dem Aequator bis auf etwa zwei Breiten- 
grade, vielleicht noch weiter; die Reihe fester Forts in 
dieser südlichsten Provinz endigt mit Fauira. Im öst- 
lichen Sudan gegen Abessinien hat es die kleinen früher 
nur tributpflichtigen Grünzlande bis Hamasen exclusive, 
endlich beherrscht es das ganze Westufer des Rothen 
Meeres bis jenseit Bab el Mandeb, die Bai von Tadschurra, 
Sela und einen Theil des Somali-Landes bis Kerem. Be- 
sonders innerhalb dieses weiten Gebietes, und zum Theil 
darüber hinaus, sind im Laufe der letzten Jahre eine 
Reihe höchst bedeutender Forschungsreisen ausgeführt, 
u. a. die von Schweinfurth nach den Niamniam- und 
Monbuttu-Ländern 1869/74, Marno am Weissen und 
Blauen Nil bis nach Dar Bertat und Dar-el-Burum 1870/1, 
Rohlfs in die Libysche Wüste, Nachtigal’s.epochemachende 
Reise durch Dar-For und Kordofan 1874, Heggenmacher’s 
im Somali-Lande 1874, nach-den uns vorliegenden noch 
unpublieirten Tagebüchern construirt, Oberst Purdy’s 
militärische Expedition von Donkola Agusa dem Wadi 
Melk entlang nach Dar-For und bis zu dessen Hauptstadt 
Fascher, 1875. Für Abessinien und dessen Nachbarländer 
waren Heuglin’s und Munzinger’s Forschungen die be- 
deutungsvollsten, für das südliche Abessinien und die 
Länder darüber hinaus die mustergültigen Arbeiten 
d’Abbadie’s; ihnen schliessen sich die Forschungen Leon 
d’Avanchers’ über die Galla-Länder an, nach dessen An- 


gaben die Flüsse von Enarea und Kaffa zum Jub und 

somit zum Indischen Ocean, nicht aber zum Nilgebiet, 

gehören. 

Ins Innere von Arabien, nach Nedschd und Gebel 
Schammar, drangen zuletzt Guarmani und Pelly in 1864 
ein; weiter im Süden der verdienstvolle Französische 
Reisende J. Halévy, dem es gelang, im Jahre 1870 bis 
Machlaf und zum Wadi Habuna zu gelangen und ausser- 
dem durch seine Erkundigungen unsere geographischen 
Anschauungen im Gebiete des Wadi Dauaisir und weithin 
bis E'Riad zu berichtigen. Im südwestlichen Theile 
der Halbinsel waren es vorzugsweise Englands politische 
Interessen, in Folge deren die geographische Kenntniss 
jener Länder neuerdings gefördert wurde; hier sind 
vorzüglich zu erwähnen: die Reisen von Munzinger 
und Miles in 1870, einige militärische Exkursionen in 
der Nachbarschaft Aden’s mit daraus folgender Aus- 
dehnung des Britischen Schutzgebietes, von Maltzan’s 
Erkundigungen von Aden aus, Millingen’s Reise in Jemen 
1873, und endlich von Wrede’s interessante Reisen, wel- 
che, obgleich schon 1843 ausgeführt, doch erst in neuerer 
Zeit gewürdigt und konstruirt worden sind. 

Was die politischen Verhältnisse Arabiens anlangt 
so zeigt das Umsichgreifen der Türkischen Macht be- 
deutende Fortschritte, die ganze Ostküste des Rothen 
Meeres steht vollstindig unter ihrer Herrschaft und am 
Persischen Golf grünzt die Türkische Provinz El-Hasa 
bereits an Oman. 

Die Geographie und Kartographie Süd-Afrika’ - 
che den vielen deer een der letzten n TA 
mehr zu danken hat als allen früheren Jahrhunderten 
erhält noch immer unausgesetzt so viele und so wesent- 
liche Bereicherungen, dass nicht bloss während der 
Zeichnung und des Stiches ganze neue weite Gebiete 
unserer Kenntniss zum ersten Mal erschlossen wurden 
sondern dass sogar wührend des Druckes sich durch 
neu einlaufende Nachrichten grosse Veründerungen auf 
der Platte nóthig machten; bei dem  gewissenhaften 
au-courant-Halten der Karte von einem solchen Gebiete 
sind oft bei Abdrücken, zwischen denen nur 4 Wochen 
Zeitunterschied liegt, sehr bedeutende Verschiedenheiten 
Die wichtigsten neuesten Bereicherungen sind die von 
Mauch, Baines, Mohr, Erskine im Süden, von Brenner 
und Wakefield im Osten, von Livingstone, Baker und 
Long im Innern. 

£ Besondere Sorgfalt ist in dieser Karte auf die Be- 
zeichnung der Europäischen Besitzungen und Colonien 
der Ausdehnung der Eingeborenen-Reiche und ethno- 
e ie ois verwandt worden. 

em Carton liegt eine ganz neue topo i 
Aufnahme des englischen low em M Buse 1 

n So weit die Englisehe Cap-Colonie, Natal und der 
südliche Theil des Oranje-Fluss-Freistaates reichen 
gestattete das vorhandene geographische Material eine 
ziemlich zusammenhängende und vollständige Zeichnung 
für den Maassstab des Blattes Nr. 72. In diesem 
Theile, für den u. a. die Karten von Hall (in 500.000 
1510.000 und in 's30.000, 1858 und 59), Bain's geological 
Map (2/2.500.000), Moffat's Karte über seine Reise längs 
des Oranje 1854—55, Grantham's Karte von Natal 
(4 Bl. in l/a50.000) und Dyke's Carte du pays des Bas- 
soutos (in 1.800.000 1847) benutzt wurden, sind daher 
auch die Routen der Entdeckungsreisenden ausgelas- 
sen. Da sich nördlich davon die Kenntniss haupt- 
sächlich auf jene Reiselinien beschränkt, so sind die- 
selben in der Karte, durch besondere Signaturen 
unterschieden, aufgeführt. Missionäre, deren Arbeiten 
in den von verschiedenen Missionsgesellschaften heraus- 
gegebenen Atlanten niedergelegt sind, und Jagdreisende, 
deren Itinerare zum Theil im Journal der Londoner 
geographischen Gesellschaft veröffentlicht wurden, waren 
bisher die Pioniere der Erforschung dieser an die Colo- 
nien gränzenden Gebiete. 

_ Der Umgränzung einheimischer Staaten und Euro- 
päischer Colonien wurden, wo es thunlich, auf den 
Karten von Afrika die Völkergränzen in matteren Farben 
unterlegt, auf dem Uebersichtsblatt nur ganz allgemein 
das Gebiet der Neger von den Nordafrikanischen Wüsten- 
völkern einer- und den Hottentotten-Stämmen anderer- 


Süd-Afrika die Gebiete inheimi d 
weil و‎ der einheimischen Bevölkerung 
, Ganz neu construirt sind in diesem B i - 
biete der Transvaal-Republik, der Corte AR Ua 
und Matschen's Reiche, Neu-Griqua-Land etc., und zwar 
auf Grund eines umfangreichen Kartenmaterials in Manu- 
script der bedeutenden Aufnahmen von Thomas Baines 
Carl Mauch, Eduard Mohr, Vincent Erskine, G. Moodie, 
Button, Elton u. a., die während der letztvergangenen 
Jahre ausgeführt und zum Theil noch gar nicht in 
Europa bekannt worden. Viele mehr einzelne Daten 
Mittheilungen von Friedrich Jeppe, D. W. N. J. Bleeck, 
Bibliothekar in der Kapstadt, officielle Documente neue 
Höhenmessungen im Bassuto-Lande und anderen gebirgi- 
iu Gegenden von Renevier, neue Eisenbahnen u. dgl., 
Séien meist zum ersten Mal in dieser Karte ein- 
Die Arbeit erfuhr noch die Revision d - 
dienten Forschers Carl Mauch vor E 
werthem Tode. Den neueren Aufschwung dieser Länder 
hat man zum grossen Theil den selbstlosen und auf- 
opfernden Entdeckungen und Bemühungen dieses Mannes 
Me ism indirekt zu verdanken. 
ach dem letzten bei Thaba-Bosio zwi - 
schesch und den Boeren geschlossenen uen رد و‎ 02 
1866) war das Bassuto-Land etwa auf die Hälfte seiner 
Grösse ل‎ redueirt und ist auf Moschesch’s Begehren 
(13. März 1868) der Cap-Colonie einverleibt worden 
E SC ویو‎ durch einen Theil des sogen. 
mans-Land, der unter i i 
ier: Sr le dem Namen Alfredia (13. Sept. 
Die Britische Herrschaft hat im Griqua-Land- 
und Neu-Griqua-Land zwei ansehnliche Gebiete spe 
die Gränzen der Freistaaten geschmälert und einen Theil 
des früheren „Frei-Kaffern-Landes” genommen. Ebenso 
ist die ganze administrative Eintheilung des Cap-Landes 
neuerdings eine andere geworden. Alle diese Aenderungen 
sind theils nach officiellen Documenten, theils nach 
directen Mittheilungen der ersten Autoritäten aus jenen 
05 auf de Karte eingetragen. 
er im J. 1861 in Britischen Besitz 
Insel Ichabo traten später Mercury Island Eltere 
Pequeña-Bai hinzu. Die Nordgränze der Portugiesischen 
Besitzungen an der Guinea-Küste wurde nach dem An- 
spruche der Portugiesen am Cacongo-Fluss gezogen 
Nach den letzten Erwerbungen erstreckt sich die Fran- 
zösische , Gabun-Colonie bie zur Mündung des Fernan 
Me Ko ten Besitzungen an der 
nea-Küste wurden durch 5 
ANM ner Vertrag vom 25. Febr. 1871 


Australien. 


Nr. 73. Australien. Nr. 74. Südost-Australien. Nr. 75. W 
Australie i i کی‎ Par 
ANE m paie ni Ee, Nr. 76. und 77. Poly- 
Für die Küsten des Festlandes, der 

Inseln und Neu-Seelands, welche hier +0 
Maassstabe entworfen sind, liegen durchweg Seekarten 
der Britischen Admiralität vor; der Zeichnung von Süd- 
Australien standen u. a. 35 Blätter, der von West- 
Australien 5 Blätter zu' Gebote. Die Inseln, Riffe und 
Gefahren im westlichen Theile des Korallenmeeres sind 
durch die Aufnahmen von Denham 1858—60 sorgfälti 
یمیس‎ die zusammenhängende Küstenaufnahme n 
3 (von 1848— 55) ist in 50 Blättern nieder- 
Für die besiedelten Theile des Festlan i 
umfangreiches Material ausgebeutet, das su کے‎ 
graphischen Mittheilungen, Jahrg. 1862, 1863, 1864 
in welchen diese Karten bei ihrem Erscheinen besprochen 
worden sind, ausführlich aufgezählt ist, weshalb hier u. a 
nur die Karten. von Arrowsmith erwähnt werden sollen: 
Australia in 2 Blatt in 15.000.000, 1854, The Colonie of 
Western Australia Io ong, 1856, und betreffs des Blattes 
von Südost- Australien besonders Arrowsmith’s Map of 
the Eastern Provinces of Australia (6 Bl. in "1.700.000, 


seits unterscheidend, während die beiden Blätter über 
Stielers Hand-Atlas-Bericht, 


1851 u. 1855), welcher die Landesaufnahmen der in den 
3 
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Colonien bestehenden Vermessungsämter zu Grunde liegen. 
In Victoria waren diese geodätischen Vermessungen am 
meisten vorgeschritten, neben welchen auch seit 1852 
eine geognostische Aufnahme im Werke ist, deren vor- 
läufiges Ergebniss bereits 1863 eine Uebersichtskarte in 
8 Blättern (!/500.000) war. 

Für Tasmanien diente neben der Englischen Küsten- 
karte J. Sprent's Generalkarte (1 Bl. in 1316500, 1859) 
als Quelle. 

Da in den noch unbesiedelten Theilen Australiens 
die Kenntniss sich auf die Routen einzelner Entdeckungs- 
reisen beschränkt, so sind diese in allen solchen Gegenden 
auf den Karten nüher bezeichnet. Das Blatt Nr. 73 
bietet somit eine Uebersicht der neueren Entdeckungs- 
geschichte des Innern. Zum Theil und besonders in 


Betreff West-Australiens bietet die bandreiche Folge des, 


Journals der Londoner geographischen Gesellschaft die 
Berichte und Karten über die bedeutenderen Entdeckungs- 
. reisen; theilweis aber wurden die Routen nach den 
ausführlichen Tagebüchern der Reisenden für vorliegende 
Karten construirt, darunter besonders die viermalige Reise 
durch den Continent von Burke und Wills, Landsborough, 
M*Kinlay, Stuart u. a. - 

Die lange auf den Karten sichtbare Hufeisenform des 
Torrensbeckens lóste sich in Folge neuerer Untersuchungs- 
reisen in eine Anzahl einzelner See'n auf, die wie die 
westlicheren Salzwasserbecken ohne Zusammenhang mit 
dem Meere sind, und deren früher schwankende Namen 
Ende 1862 durch den Generalgouverneur bestimmt 
wurden. 

Das Nordende des am 14. Aug. 1840 von Eyre ent- 
deckten und nach ihm benannten wasserarmen Salzsee's 
ward am 21. Juli 1866 von Major Warburton aufgefunden, 
der auch die früher vermuthete Einmündung des Barcu 
bestätigte, welcher mittelst eines südlicheren, von 3 Deut- 
schen Missionaren im J. 1866 erforschten Armes eines 
der grössten Flussdeltas der Erde bildet. 

Die neuen Territorien Alexandra-Land und North 
Australia werden gegenwärtig noch zu Süd- Australien 
gezählt. Die jüngste Colonie, Queensland, wurde 3. Juni 
1859 als solche begründet, nachdem die Gränze gegen 
Neu-Süd-Wales bereits im Juli 1857 festgestellt worden 
war. Ihre nördlichste Ansiedelung bildet Somerset am 
Port Albany an der Torres-Strasse. Die Niederlassung 
an der Adam-Bai wurde am 11. Januar 1867 verlassen, 
nachdem bereits früher in der Nähe drei Ansiedelungs- 
versuche gescheitert waren, der letzte, im Jahre 1849 
aufgegebene, in Victoria am Port Essington. 

Für das Innere von ZVeu-Seeland bilden die Arbeiten 
zweier Deutschen Naturforscher die Hauptquelle: Hoch- 
stetter, der 1859 das Vulkangebiet der Nordinsel und 
die Provinz Nelson geognostisch untersuchte, und dessen 
Aufnahmen in einem Prachtwerke „Neu- Seeland” 1863, 
den Werken über die Novara-Reise und dem geologisch- 
topographischen Atlas von Neu-Seeland (Gotha 1863) 
niedergelegt sind, und J. Haast, Geognost der Provinz 
Canterbury, der die südlichen Alpen mit ihren grossen 
Gletschern und tiefen Pässen durchforschte. Ausser 
diesen Autoritäten wurden Arrowsmith's Karte von Neu- 
Seeland (2.400.000 in drei verschiedenen Ausgaben), 
Browning’s Karte der Provinz Canterbury (/633.600, 
1863) und die Itinerare von Brunner, Dr. Hector u. a. 
benutzt. 

Ueber die Blätter Nr. 76 und 77, Polynesien und 
der Grosse Ocean, verbreitet sich ein Aufsatz in Peter- 
mann's Geogr. Mittheilungen, 1868, 4. Heft (S. 373). 
Eine reiche Sammlung von Quellenkarten Englischer, 
Französischer, Spanischer, Russischer und Amerikanischer 
Entdeckungs- und  Vermessungs-Fahrten liegt diesen 
Blättern zu Grunde, für welche auch viele Manuscript- 
karten von Missionaren und die umfangreiche nautische, 
Reise- und Missions-Literatur benutzt wurden. 

Die hauptsächlich durch Missionare bekannt ge- 
wordenen, neuerdings aber auch auf den Seekarten ein- 
gebürgerten einheimischen Inselnamen der Südsee sind 
in den Blättern 76 u. 77 den von Europäischen Ent- 
deckern herrührenden Benennungen meist vorangestellt, 
die letzteren in Klammern gesetzt. 

Die Gebietsverhältnisse betreffend ist zu bemerken, 
dass, ausser den Marquesas-Inseln, Neu-Caledonien (seit 


24. Sept. 1853 Französische Colonie), Clipperton (seit 
17. Nov. 1858 in Französischem Besitz) und Tahiti, auch 
Metia, Tubai, Eimeo, Tetuaroa und Maitia in der Gruppe 
der Gesellschaftsinseln und neuerdings auch Rapa (Oparo) 
als unter Französischem Protectorat stehend bezeichnet, 
und dass die zwischen der Samoa-Gruppe und Hawaii 
liegenden. Inseln (seit 1856) zum grössten Theil von 
den Vereinigten Staaten beansprucht werden, indess die 
Smiths- oder Cornwallis-Insel und Palmyra dem König- 
reiche der Sandwich-Inseln zuzuzühlen sind. Fanning- 
Insel dagegen wurde 8. Februar 1861 vom Englischen 
Dampfer Alert und Malden-Insel im Oct. 1864 im Namen 
der Englischen Regierung in. Besitz genommen. Die 
Fidschi-Inseln wurden 30. September 1874 von ihrem 
bisherigen Herrscher an England abgetreten. Die im 
Jahre 1832 von Ecuador aus auf den Galapagos gegrün- 
dete. Niederlassung wurde im Mai 1852 bei Landung 
der Schwedischen Fregatte Eugenie verlassen gefunden. 


Amerika. 


Nr. 78. Amerika. Nr. 79. Nord- Amerika. Nr. 80. Verein- 
Staaten von Nord-Amerika und Mexico. Nr. 81. 82. 83. 84. 85. 
86. Verein-Staaten von Nord-Amerika in 6 Bl. Nr. 87. Westindien 
und Central-Amerika. Nr. 88. Süd-Amerika. Nr. 89. 90. Süd- 
Amerika in 2 Blüttern. 

In den Arktischen Gegenden wiederholt das Ueber- 
sichtsblatt von Nord- Amerika die bereits bei der Polar- 
karte (Nr. 10) erwühnten Aenderungen nach den Eng- 
lischen und Amerikanischen Aufnahmen bis zu Hall’s 
Untersuchung der Frobisher-Bai im Jahre 1860 und 
Hayes’ Entdeckungen im Smith-Sunde, 1860—61. Ca- 
nada besteht jetzt aus den beiden Provinzen Ontario 
und Quebec und führt nach Vereinigung mit Neu- 
Braunschweig und Neu-Schottland, nach Decret vom 
22. Mai 1867, den Namen „Dominion of Canada”, der 
seit 15. Juli 1870 auch Rupert’s-Land, das Nordwest- 
Territorium und die neue Provinz Manitoba einverleibt 
wurden. Die Begränzung von Britisch-Columbien, das 
20. Juli 1871 der Dominion hinzugetreten ist, gründet 
sich auf die Acte über Vereinigung der Vancouver-Insel 
mit jener Colonie (v. 6. Aug. 1866). Der Zuwachs der 
Vereinigten Staaten durch Erwerbung von  Russisch- 
Amerika (nach Convention vom 30. März 1867), jetzt 
Alaska, ist in der Illumination der Karten berücksichtigt. 


Die Begränzung des Westlandes folgt den neuesten 
Veränderungen. Die jüngsten Staaten der Union sind 
Nevada, 1864, Nebraska, 1867, Colorado 1875, das 
jüngste Territory ist Wyoming vom J. 1868. 

Ueber die Quellen der 6-Blatt-Karte der Vereinigten 
Staaten ist zum Theil in den Geogr. Mittheilungen (1872, 
S. 397 ff, 1873, S. 34 ff.) ausführlicher berichtet wor- 
den, hier genüge es, dieselben zusammenfassend anzu- 
deuten. Der Rahmen des Landes ist durch die nunmehr 
ziemlich vollendete ausgezeichnete Amerikanische Küsten- 
Vermessung festgelegt. Für die am dichtesten bewohn- 
ten Theile des Landes, nümlich der nordóstlichen Staaten 
bis Michigan, Wisconsin, Iowa, Missouri, Illinois, In- 
diana, Ohio, West- und Ost-Virginia inclusive, sind die 
in Europa áusserst seltenen, unseres Wissens nicht im 
Handel befindlichen, von der Postbehórde herausgegebenen 
und von dem Topographen derselben, W. L. Nicholson, 
bearbeiteten Karten in Ygs0.000 die besten aller bisher 
ausgeführten Karten; sie geben mit officieller Autoritüt 
die sicherste Auskunft über alle Ortschaften, ihre Rang- 
stufe, Bedeutung und Schreibart, die Eisenbahnen, 
Poststrassen ete. Bei dem pilzartigen Entstehen und 
Verschwinden Amerikanischer Orte ist bei den wider- 
sprechenden Angaben in dieser Beziehung unter allen 
Kartenwerken nur dieses eine zuverlässig. Es konnten 
fast sümmtliche Ortschaften in unsere Karte eingetragen 
werden. — Für die südöstlichen Staaten ist seit dem 
Bürgerkriege in neuen Aufnahmen und Karten verhält- 
nissmässig wenig geschehen; es bilden daher noch jetzt 
die bei Gelegenheit jenes Krieges herausgegebenen offi- 
ciellen Karten die beste Grundlage; zur Vervollstündigung 
dienten neuere Uebersichtskarten, wie z. B. die unter 
Willis Drummond von der General-Land-Office heraus- 


e 


gegebene 6-Blatt-Karte. Die weiten Gebiete der west- 


lichen Hälfte der Vereinigten Staaten erfuhren dagegen - 


in den letzten Jahrzehnten eine Reihe grossartiger Auf- 
nahmen, wie sie, in rüumlicher Beziehung, kaum, irgend 
ein anderes Land aufzuweisen hat. Alle diese Aufnahmen 
erscheinen jetzt gesammelt in einer einheitlichen Aus- 
führung und dem Maassstabe !/500.000 in dem schönen 
100 Blätter umfassenden Atlas von Lieut. G. M. Wheeler 
„Geographical Explorations and Surveys West of the 
100th. Meridian". Bei der Bearbeitung unserer Karte 
lagen nur erst die ersten Blätter dieses Werkes vor, 
aber alle die einzelnen Karten der verschiedenen Expe- 
ditionen und Aufnahmen konnten benutzt werden, z. B. 
die von Gardner in 1. Bl. (Y/ı Aen aen), Britton und Rey 
(½100.320) Whitney in 2 Bl. (½20.720), in 4 Bl. 
(Vaso.100), Davis, Beckwith, Stevens, Gunnison ete., 
Wheeler (160.320 und ½. 520.640), Freyhold in 4 Bl. 
(Ya.000.000) ete. ete. 

Für die angränzenden Britischen Theile, Canada eto., 
diente als Hauptquelle das vorzüglich ausgeführte Kar- 
tenwerk von W. Logan in 8 Bl. (!/ zen nee) „Geological 
Map of Canada”. 

Das Blatt Westindien beruht einerseits auf der Küsten- 
karte der Britischen Admiralität (4 Bl), die in ihrer 
hier benutzten Ausgabe von 1856. die Vermessungen 
von Owen, Barnett, Lawrence, Parsons, Beechey und 
Kellett im Zusammenhange enthält, für die Spanischen 
Besitzungen auf Benutzung der betreffenden Karten aus 
F. Coéllo's Atlas de España y sus posesiones de ultra- 
mar. Für das Südamerikanische Festland wurde Co- 
dazzi’s Karte von Venezuela in 4 Bl. benutzt. 

Die Zeichnung des Isthmus-Landes ist hauptsächlich 
den Karten zu Squier’s Nicaragua und dessen Notes 
on Central America (1855), Well’s Explorations and 
Adventures in Honduras (1857), der von Squier ver- 
besserten Karte von Central-Amerika v. Baily (1 Bl. 
1857) und der Karte von J. José de Leon (zu Heller's 
Reisen in Mexico in d. J. 1845— 48) entlehnt. 

Die Begrünzung von Britisch-Honduras bezieht sich 
auf die Spanisch-Englischen Verträge von 1783 u. 86, 
da die Grünzregulirung mit Guatemala (v. April 1859) 
wegen Mangels an detaillirteren Karten noch nicht 
genau festgestellt werden konnte, während die West- 
gränze von Guatemala nach Abtretung des Distriets 
Soconusco an Mexico (durch Vertrag von 1854) ziemlich 
fixirt ist. 
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Der südliche, durch Englisch-Nordamerikanische Ver- 
einbarung (v. 30. April 1852) abgegränzte Theil der 
Mosquito-Küste ist durch Vertrag zwischen England 
und Nicaragua (v. 28. Jan. 1860) wieder an letztere 
Republik gekommen, nachdem durch Vertrag mit Eng- 
land (v. 28. November 1859) der nördliche Theil Hon- 
duras zugewiesen worden. 

Die Eintheilung der Columbischen Conföderation in 
9 Staaten datirt nach Gesetz vom Juli 1862, Nach 
Vertrag vom 11. Juni 1856 geht die Westgrünze der- 
selben vom Cap Burica nach dem Rio Dorces, lässt also 
Chiriqui bei Columbien. 

Den zum Zusammensetzen eingerichteten Karten von 
Süd- Amerika lagen u. a. die Karte von Arrowsmith 


(2 Bl. 1840), Spix's und v. Martius’ Karte (2 Bl. 1825), 


des letzteren und v. Eschwege's Karte von Ost-Brasilien 
(4 Bl 1831) R. H. Schomburgk's Karte von Guyana 
und die zu dem Werk über die Reisen der Schiffe Ad- 
venture und Beagle gehörigen Karten (1839) zu Grunde. 
Die Itinerare von R. Schomburgk in Guyana in d. J. 
1841—44 und Wallace's Beobachtungen im Gebiet des 
Amazonenstromes (1851 u. 52) ergaben theilweise Be- 
riehtigungen; der nórdliche Theil von Atacama wurde 
nach Philippi, jener von Patagonien nach H. Jones und 
nach Muster's Reisen (1869— 70) geündert. Als nicht 


unwesentliche Grünzveründerungen sind zu erwähnen: 


die Bildung der beiden Brasilianisehen Provinzen Ama- 
zonas und Paraná und der Wegfall der Provinz Porto 
Seguro; Bildung des Departamento del Apurimac in Peru 
seit 1873, Errichtung der Provinz Llanquihue, 1861, 
in Chile, welches die ganze Westküste bis zur Magelhaen- 
Strasse in Anspruch nimmt, wo dieser Gebietsanspruch 
sich auf die 1853 gegründete Colonie Punta Arenas 
stützt, wührend ganz Patagonien von der Argentinischen 
Confüderation beansprucht wird. Die Gränzdifferenz 
zwischen Bolivia und Chile wurde geschlichtet durch 
Vertrag vom 10. August 1866, der den 24° 8. Br. als 
Gränze festsetzt. Die Feststellung der Gränze zwischen 
Brasilien und Bolivia nach Tractat vom 27. März 1867 
ist in allen 3 Blättern berücksichtigt. Die früheren 
Gebietsansprüche Paraguay’s sind, soweit sie Brasilien 
betrafen, durch den Friedensvertrag vom Januar 1872, 
die Gränzdifferenzen mit der Argentinischen Conföderation 
dadurch beseitigt, dass letztere von den Missionen 
so wie von einem Theil des Gran Chaco Besitz er- 
griffen hat. 
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14. 


SET 


. Deutschland, Übersicht d. Deutschen Reichs. 
i Deutschland und benachbarte Länder. 


. Die Preussischen Provinzen Preussen und Posen. 


. Südwestliches Deutschland und die Schweiz. 

. Sachsen, Thüringen und benachbarte Länder. : 

. Süd-West-Deutschland und die Schweiz. M Theil. Von C. Vogel 
150.000 


. Österreich. 
. Länder der Ungarischen Krone: Ungarn, Siebenbürgen, Slavonien 


Titelblatt in Stahlstich. 


Der nördliche Stern- Himmel (Mitte des 19. Jahrhunderts) Von 
und C. Bruhns. 
Der südliche Stern-Himmel (Mitte des 19. Jahrhunderts) Von 


und C. Bruhns. 
Planeten-System der Sonne. Von Ad. Stieler u. Herm. Berghaus. 
Die sichtbare Seite der Mondoberflüche. 


ALLGEMEINE KARTEN. 


Weltkarte zur Übersicht der Luftströmungen und der Seewege 

Nebenkarten: Linien gleicher mittlerer Jahreswürme der Luft . . . 280.000.000 

(im Aquator) 

Regenkarte der Erde 000.000 

(im Aquator) 

Weltkarte zur Ubersicht der hie und des Schnell- 
verkehrs. Von Herm. Berghaus . a eg 
Nebenkarten: Linien gleicher Gezeiten od. Fluthstunden nach Whewell. 

Nördl. Halbkugel . 40.000.000 


Linien gleicher Gezeiten od. Fluthstunden nach Whewell. s Äquator) 
Südl. Halbkugel 
Linien gleicher Temperatur der Meeresfläche i im kültesten 

Monat nach Dana. او‎ 1 6 5 


280.000.000 


(im Äquator) 


Westliche Halbkugel. Von Fr. v. REN 50.000.000 bis 
. Östliche Halbkugel. Von Fr. v. Stülpnagel . 50.000.000 „ 
Polarkarte, sowie Übersicht des Russischen Reiches. Von Ad. 
Stieler . A 25- bis 
Nebenkarte: Erebus und Terror Bay HE Eun Sud eris prt 32.000 
. Süd-Polar-Karte. Von A. Petermann Ve EEN 
Nebenkarten: Übersicht der Süd-Polar-Regionen bis 30* 8. B 170.000.000 
bersicht der Nord-Polar-Regionen . A 170.000.000 
Siid-Shetland und Siid- MER S 10.000.000 
Victoria-Land . . o 10.000.000 
Süd dds Ee y Os We 5.000.000 
Crozet-Inseln $ 3.000.000 
Prinz Eduard-Inseln . 3.000.000 
Kerguelen-Inseln . 2.000.000 
Auckland-Inseln . 2.000.000 
Warekauri-Inseln . 2.000.000 
Tristan da Cunha-Insel. . 1.000.000 
Insel Nenr-Amsterdam "anna A E ا‎ Re 1.000.000 
Insel St. Paul. 1.000.000 
Deception-Insel : 1.000.000 
Insel Juan Fernandez . 1.000.000 
. Nord-Atlantischer Ocean. Von Herm. Berghaus VU TAA 
Nebenkarten: Westend des ersten Atlantischen Telegraphen . 1.500 000 
Ostend des ersten Atlantischen Telegraphen 500.000 
Das Mittelländische Meer und Nord-Afrika. Westi. 7 Von 
A. Petermann . 1 25 
Neben barten: Die e CEGA EE AA PE 500.000 
Gibraltar 150.000 
Das Mittelländische Meer und Nord-Afrika. (Ost. Lr Von 
A. Petermann VAS 
Nebenkarte: Das Nil-Delta und der HS von Bus č 1.500.000 
EUROPA. 

. Europa. Von A. Petermann SC 
Nebenkarten : Der Mont-Blanc und Umgebung 500.000 
Der Kasbek und Umgebung 500.000 


. Fluss- und Bergkarte von Deutschland und den umliegenden 


Von Ad. Stieler und Herm. Berghaus ; 

Von Herm. Berghaus 
Zur Übersicht der Eisen- 
Von C. Vogel 


Ländern. 


bahnen und Dampfschiftfahrten. 


. Nordwestliches Deutschland, Niederlande u. Belgien. Von C. Vogel 


Nordöstliches Deutschland. Von C. Vogel 
Von 0 Vogel 


450000 
Von C. Vogel 
Von C. Vogel 


Neben harten: Übersicht des Preussischen Staats . . 
Berlin und Umgegend. 


Nebenkarten: Metz und Umgegend 
Strassburg und Umgegend. 


150.000 


Süd- West-Deutschland und die Schweiz. Südl. Theil. Von C. Vogel 
. Österreichisch-Ungarische Monarchie. p 


Von C. Vogel 


Nebenkarte : Wien 150. 000 


. Östliches Deutschland sowie "Böhmen, Mähren und Österreichisch- 


Von Herm. Berghaus . 
Südwestlicher Theil. 


Schlesien. 
Von Herm. Berghaus 


und ein Theil von Kroatien 


. Italien. Von A. Petermann SC 
Nebenkarten: Rom und die Campagna. 500.000 
Turin und Umgebung : 500.000 
Der Etna und seine Umgebung 04 500.000 

. Ober- und Mittel-Italien. Von A. Petermann us 

. Súd-Italien. Von A. Petermann . UN 
Nebenkarten: Neapel und Umgegend 500.000 
Strasse von Messina. 500.000 
Palermo und Umgegend . 500.000 


Ad. Stieler 
Ad. Stieler 


Maassstab 1 zu: 
111.000.000 


(im Aquator) 


. 111.000.000 


(im Äquator) 


100.000.000 
100.000.000 


30.000.000 
40.000.000 


28.000.000 


7.500.000 


7.500.000 


15.000.000 


4.625.000 
3.700.000 


3.700.000 
1.850.000 
1.850.000 
1.850.000 


1.850.000 
925.000 
925.000 


925.000 
3.700.000 


1.850.000 
1.850.000 


40. 


45. 


57. 


58. 
59. 


60. 


T 


62. 


63. 


64. 


65. 


33. 


INHALT: 


Nebenkarten: Der Canton-Strom und seine Umgebung 1.500.000 
Schanghai und Umgebung 1.500.000 
Jodo und Umgebun un aR 1.500.000 


— —y— — — - — 


5 Maassstab 1 zu: 
Frankreich und die Schweiz. Von Herm. Berghaus . - . . 8.700.000 
Nebenkarte: Umgebungen von Pari . 740.000 

. Frankreich in 4 Blättern, Bl. 1 (Nordwest-Frankreich) Von C. Vogel 1.500.000 
. Frankreich in 4 Blüttern, Bl. 2 (Nordost-Frankreich) Von C. Vogel 1.500.000 
Frankreich in 4 Blättern, Bl. 3 (Südwest-Frankreich). Von C. Vogel 1.500.000 
Nebenkarte: Paris und Umgebung s.s 150.000 
Frankreich in 4 Blättern, Bl. 4 (Sidöst-Frankreich). Von C. Vogel 1.500.000 
. Spanien und Portugal. Übersicht. Von C. Vogel „ 3700090 
Nebenkarie: Eiben, 8 150.000 
Spanische Halbinsel. Bl. 1 (Nordwestl. Theil). Von C. Vogel . 1.500.000 
Spanische Halbinsel. Bl. 2 (Nordöstl. Theil. Von C. Vogel 1.500.000 
. Spanische Halbinsel. Bl. 3 (Südwestl. Theil. Von C. Vogel 1.500.000 
. Spanische Halbinsel. Bl. 4 (Südöstl. Theil. Von C. Vogel . 1.500.000 
Nelenkarte: Madtid اج نی ا و‎ Ee E 150.000 
. Niederlande und Belgien. Von C. Vogel . 1.110.000 
Nebenkarte: Neue Festung Antwerpen 400.000 
Dänemark und die Dänischen Kolonien. Die E Pro- 
vinzen Schleswig, Holstein, Lauenburg. Von A. Petermann 1.500.000 
Nebenkarten: Kjóbenhavn (Kopenhagen) s 100.000 
Island... EE 88 6.000.000 
Das Dänische Grönland 15.000.000 
Die"Fár-Oar E CIN Use IAS A 1.500.000 
Das Dänische Westindien . 1.500.000 
Die Britischen Inseln und das umliegende Meer. Von A. Petermann 3.700.000 
Nebenkarten: London und Umgebung 150.000 
Helgolandin s ro J Eo 
. Grossbritannien, südliches Blatt. Von A. Petermann ¿e 1.500.000 
Nebenkarte: Die Canal-Inseln (Channel Islands) . : 1.000.000 
. Grossbritannien, nördliches Blatt. Von A. Petermann : 1.500.000 
Nebenkarte: Edinburgh und Umgebung 150.000 
. Ireland. Von A. Petermann a 1.500.000 
Nebenkarten: Dublin und die Dublin-Bay . 150.000 
Die See'n von Killarney . $ 200.000 
. Russland und Skandinavien. Von N aan E br 10.000.000 
Nebenkarten: St. Petersburg und Umgebung 500.000 
Moskau und Umgebung 500.000 
. Ost-Europa, Bl. 1: Norwegen, Nord- Schweden und F innland. 
Von A. Petermann . 3.700.000 
Nebenkarten: Christiania und 7ئ0‎ a 150.000 
Stockholm und Umgegend A „ 0 
. Ost-Europa, Bl. 2: Nordost-Russland. Von A. RENE 3.700.000 
. Ost-Europa, Bl. 3: Süd-Schweden, die Russischen Ostsee-Pro- 
vinzen, Polen und West-Russland. Von A. Petermann . : 3.100.000 
. Ost-Europa, Bl. 4: Central-Russland. Von A. Petermann . 3.700.000 
. Ost-Europa, Bl. 5: Süd-West-Russland und die Türkei. Von 
A. Petermann. 1 . 8.100.000 
Nebenkarte: Odessa und Vale. S 500.000 
Ost-Europa, Bl. 6: Süd-Russland u. PEN Sen A. Petérmana 3.700.000 
Nebenkarten: Der Ararat und seine Umgebung d 500.000 
Tiflis und Umgebung 500.000 
. Die Europäische Türkei. Von A. Petermann .. 2.500.000 
Neben harten: Der Bosporus und Umgebung 500.000 
Constantinopel und Umgebung 150.000 
Griechenland u. der griechisch-türkische Archipel Non A Petermann 1.850.000 
Neben karten: Athen und Umgebung . gg 0. 150.000 
Santorin oder Thera 500.000 
Insel Sil. ME EE 500.000 
ASIEN. 
Asien. Von Fr. v. Stülpnagel . 37.000.000 
Nord- und Mittel-Asien, Übersicht des tischen Reiches Von 
A. Petermann . d 20.000.000 
Klein-Asien und Bien ndi dëi Sen. Theilen \ von NER 
Kurdistan und Mesopotamien. Von A. Petermann 3 5 3.700.000 
Nebenkarte: Smyrna (Ismir) und Umgebung . 500.000 
Palästina. Von A. Petermann : 1.200.000 
Das Libanon-Gebiet. Von A. Peter 3 TEE 500.000 
Nebenkarte: Jerusalem und Umgebung 150.000 
Iran und Turan oder Persien, Afghanistan, Balutschistan, 
Turkestan. Von A. Petermann 7.500.000 
Indien u. Inner-Asien in 2 Blättern. Südl. Blatt. Yon * Perera 7.500.000 
Nebenkarten: Calcutta und Kee, č 150.000 
Die gol: Bmg uo 150.000 
Madras und Umgebung . 150.000 
Pomt dé.Galle e ER 150.000 
Indien u. Inner-Asien in 2 Blättern. Nördl. Blatt. Von A. Petermann 7.500.000 
China (Östlicher Theil), Korea und Japan. Von A. Petermann 7.500.000 
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67. 


68. 


69. 
70. 


ZE 
12. 


18. 


14. 
15. 


16. 
TT 


87. 


88. 
89.1 
90.1 


66. 


Maassstab 1 zu: 


Ost-Indien. Von Fr. v. Stülpnagel . 


Nebenkarte: Grossbritannien (zum Vergleich) . 18. 500.000 


Die Ostindischen Inseln. Von Fr. v. Stilpnagel u. pr Berghaus 

Nebenkarte: Niederlande (zum Vergleich) . + . A 11.500.000 
AFRIKA. 

Afrika. Von Fr. v. ge 2X. 

Nebenkarte: Algier. . 6.500.000 

Mittel- und Nord- Keil, wb Theil. 

Nord-Ost-Afrika und Arabien. Von A. Petermann 

Nebenkarte: Abessinien und Ägyptischer Sudan : . 7.500.000 

Süd-Afrika und Madagaskar. Von A. Petermann . 

Nebenkarte: Table-Bay und False-Bay . 500.000 


Das Capland nebst den Süd- . Fes tagten und dem 
Gebiet der Hottentotten und Kaffern. Von A. . 


Nebenkarte: Die Capstadt und Umgebung 150.000 


AUSTRALIEN UND POLYNESIEN. 


Australien. Von A. Petermann 
Nebenkarte: Sidney und Port Jackson . 


Südost- Australien. Von A. Polonia: 


West- Australien, Tasmania und Neu-Seeland. Yu A. Dado 
Nebenkarte: Der SC E von Auckland ` f 


Polynesien und der Grosse Ocean, 01 Blatt. Yon A. Belérmanri 


Polynesien und der Grosse Ocean, óstl. Blatt. Von A. Petermann 

Nebenkarten beider Blütter: 
Tuamotu-, Societüts- und Tubuai-Inseln , 
Marianen "oder Ladronen $ 
Neu-Caledonien und Loyalty-Inseln . 
Viti- oder Fidji-Inseln . ا‎ 
Tonga- (Freundschafts-) Inseln > 
Samoa- (Schiffer-) Inseln 
Hawaii-Inseln 
Marquesas-Inseln . . 
Gesellschafts-Inseln 
Galapagos-Insen . 
Seypan, Tinian &e. 
Guam-Insel 
Palaos-Inseln 
Hogolu- (Rug-) Insel 
Ponape- (Ascension-) Insel 
Ualan- (Strong-) Insel . . 
0010220601200 E eg 
Otdia- 9 Inseln 
Tongatabu . . : 


150. 000 
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FCC .000 
UU eet ée MM .000, 
"Tanti and Eimeo 2... an. 000. 
Natupe (Clermont-Tonnerre) . .000 
Mangarewa (Gambier-Insel) .000, 
Waihu (Oster-Insel) . .000.000 
Charles-Inse] . .000.000 
Norfolk- und Philip-Inseln . HUE Sa و کی و‎ de + IE 500.000 
Honolulu und der südliche Theil von Oah wf. 500.000 
Der Krater Moku-a-weo-weo auf dem Gipfel des Mauna Loa 500.000 
Oparo oder Rapa . E Ant ern 500.000 
Clipperton-Insel 500.000 
Cocos-Insel . 500.000 
API BAR ar ٹنراو ےک‎ de e 250.000 
Pangopango-Hafen ee S IDEAS 250.000 
AMERIKA. 
. Amerika. Von Fr. v. Stülpnagel . 
Nord-Amerika. Von Fr. v. Stülpnagel . ds o 
. Verein-Staaten von Nörd- Amerika, Mexico, Puesta u. A. Von 
Fr. v. Stülpnagel und Herm. Berghaus ; EN کا‎ 
Nebenkarte: Plateau von Mexico, . 1.350.000 
. Vereinigte Staaten von Nord- E in T! Blättern, Blatt 1. 
Von A. Petermann SR یں لا‎ 
. Vereinigte Staaten von Nord-Amerika in 6 Blättern, Blatt 2. 
Von A. Petermann r ECT E ا‎ 
. Vereinigte Kon von E AE in 6 Blättern, Blatt 3. 
Von A. Petermann 7777. OR و ا‎ TE 
Nebenkarten : Boston id: Umgebung 1.000.000 
New York und Umgebung ا ا‎ A 1.000.000 
. Vereinigte Staaten von Nord-Amerika in 6 Blättern, Blatt 4. 
IVO elf 8 
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika in 6 Blättern, Blatt 5. 
n Petermann ns EE 
. Vereinigte Staaten von ee in 6 Blättern, Blatt 6. 
Von A. Petermann 7 E کا‎ 
Nebenkarten: Der südliche Theil von Florida E er TE nel ers 3.100.000 
Der südliche Theil von Texas 3.100. 


West-Indien und Central-Amerika. Von Herm. Berghaus . 
Nebenkarten: Isthmus von Nicaragua . . ns 4.625.000 
Isthmus von Panama . نپ‎ NOMEN 1 000 


Süd-Amerika. Von Fr. v. Stälpnagel. 

Süd-Amerika in 2 Blättern. Von Fr. v. Stülpnagel . 

Nebenkarten: Bay von Rio de Janeiro 250.000 
A lS EE rer Te 50.000 


18.500.000 
11.500.000 


37.000.000 


14.000.000 
12.500.000 


12.500.000 


5.000.000 


10.000.000 


5.000.000 
5.000.000 


40.000.000 
40.000.000 


37.000.000 
27.750.000 


13.500.000 


3.700.000 
3.700.000 


3.700.000 


3.700.000 
3.700.000 


3.700.000 
9.250.000 


27.750.000 
14.000.000 
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im Maasfstabe von 1:200.000. 


= | Die Hauptstädte der Counties [Grafschaften) sind unterstrichen. 
Schraffirung der Fluss-Ästuarien, soweit dieselben 
in legaler Beziehung als Flüsse gelten. 
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INN: N 


IM MAASSSTABE vox 


MÍ Bischofssitze . 
E i£ Leuchtfhürme u. Leuchtschiffe. 


(Hauptstat 


Stationen . 


Fertige‏ سے 


1:1500.000. 


Von A.Petermann. 
STÄDTE enthaltend mehr als 100.000 Einwohner . 
STÄDTE 100.000 - 50.000 
Städte 50.000 - 10.000 
o Städte 10.000 - 3.000 
Städte u.Dörfer weniger als 3.000 


ionen mit Kriegsschiffe 


== Im Bau begriffene 
—-Die wichtigsten Fahrstrassen u.Wege. | 
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Politische Eintheilung. 
EJ Königreich Ireland 
m. Proving Leinster 
Munster 
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Connaught 
ے‎ Königr. ‚Fürstenth. Wales u- 
E Königreich Schottland. 
,  Maasfstibe. , 
Deutsche Geo; ¡his che Meilen (15 - 19) 
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ue SKANDINAVIEN 


IM MAASSSTABE vor 1:10.00 0.000. 
6 Von A.Petermann. 
Maasfst äb e. 
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Russische Werst ¡104,3= 1? 
Die Höhen. in Pariser Fuss, die Tiefen in Englischen. Faden. 
Die purdctirten. Linien. bezeichnen die Tiefen von 100 zu100 Faden... 
Tiefenzahlen mit Purikten (300) sind Lotkungen, ohne erreichten, Grund. 
Politische Hintheilüng. 
Kaiserthum Russland 
———Czarthum. Kasan 
— Ozartkum Astrachan 
6rossfürsterthum Finnland, 
— Königreich Polen 
o Súd-od. Neu-Russland.——Statthalterschaft Kaikasi 
Asiatisches Russland — Deutsches Reich 
EXMKónigreich Schweden — Österreich -Ingarische - 
L—IKonigreich. Norwegen Monarchie : 
ٹس‎ eich Dänemark ==» Sultanat Türkei 
Zeichen En] 
Norte von mehr als 100.090 Einwohnern. 
Oorte vor. 100 - 50.000 Einwohnern 


1 Die Schriftsorte bezeich 


von 50- 10.000 Einwohnern f 7‏ ب0۳۷ 


pii lo 


UND 
im Maasfstab 1:500.000. 


Deutsche Meilen (15-17. 


Gezeichnetv.H.Habenicht 
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1.1: Norwegen, N. Schweden & Finnland ‚von eiern 
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۱ IDDIE 


1 00071 0 | | MR Ill d l 
EHNEN fil di d MA E A A A: ) 00 BU 01 
CHRISTIANIA vo UMGEGEND STOCKHOLM va» UMGEGEND ; W 5 
` — Maasfatabe von 1: 150:000. in Massfstabe von ,1 180-009). ۹ 3 e 
Deutsche Meilen. (15-10) 2 Deutsche Meilen. (15-19) Die Hauptorte der Gouvernements sind unterstrichen 
NM 3 Va Ser 1: EEA کید‎ $ £ M: EJ | جح‎ Königreich Norwegen — Hamar Stift 
وک‎ ia Stift = Throndlgem „ 


= Tromsó, ےج‎ 


am Christiania 

— Christiansand » 

Bergen "os 
E Königreich Schweden 

Göta Rike u Norrland‏ سے 

SreaRike Die Hauptorte der Län. sind unterstrichen.‏ سے 

)Grenzen der Länder & grösserer Unterabtheitungen. 

‚Grenzen der Gouvernements Amter & Län. &c. 


E ` Ri, 
o ORTE von mehr als 100.000 Einw.| % 4 Festungen &. Forte $ Kapelle x Wichtige Schlachtfelder 
ORTE von  50-100.000 — Eisenbahnen —Chausseen &-Hauptstrassen 
O Orte von 10- 50.000 
o Orte von 3- 10.000 + 
o Orte 


"In Abkürzungen 

el A An, El Etv(ElJoki- Fluss. $j0,50 55) 

Vand{VJ Watten, Jaum Träsk, Jerwi «See, 

Fos oder Fors Wasserfall. 2 - Fjord.-Meeresbucht. 
Tind (PL.Tinderne)Gipfel. Û . Insel. 

Nes od. Nes- Landi. Store gross. 

Lille - klein. Gamla alt. Ny new. A ۵ 
Övre = ober. Neäre. unter. > 

B. Berg od Bai. I.- Insel. "äm 
HL. Halbinsel F- ell od. Fjeld (Felsen). Ja 
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OST-EUROPA 

IN 6 BLATTERN, ENTHALTEND: 7 ۱ 

NORWEGEN, SCHWEDEN, RUSSLAND, 

` KAUKASIEN UND DIE TÜRKEI ^ 
IM MAASSSTABE VON 1:3700.000. 


Von A. Petermann. 


EE y Par 8 ےل‎ 


Maassstábe. 


Deutsche Geographische Meilen. (15 = 1°) 


—€— = 
Russische Werst (104,3 = 1°) 


Norwegische Meden | 9,85 = 1%) 
2 mom Dec 


Schwedische Meilen (10,41 = 1%) 
Die Höhen sind in Pariser Fuss, die Tiefen. in Englischen Faden. 
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OST-EUROPA,BI. 2 :Nordost-Russland ‚von A. Petermann. 
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E Kaiserthum Russland. 
sss Grossfürstenfhum Finnland. 
سے‎ Zarthum Kasan . 
<= Gross- Russ land. 
Hauptorte der Gouvernements sind unterstrichen. 868 Kreisstädte 
==} Grenzen der Länder & grösserer Unterabtheilungen. 
Grenzen der Onwernements . 
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Erklärung. 
O Orte ron 10-50000Einwohnern. |— Hauptstrassen. _ Fahr- € Fusswege. 
O Orte 3-210000 ^ oe nåle. a Fk Stimpfe. 
o Orte ^ unter 3000 ۰ X Grenze der Schiffbarkeit der Flüsse. 
x Forts... A Kapellen &. Klöster. M* Kriegshäfen.& Hardelsháfen.3Zeuchtthürme. 

Abkürzungen & Sprachliches. 

B.- hai. B.- Berg. C- rp. I= Insel. S..See. Isba -Gehöfte.Jaha, jogan - Fluss. Pae- Berg. Noss- Cup: 
Maassstab 1:3.700.000. 


eutse) ellen (15 > 


19 0 
* em zur A 57 
Höhen in Pariser Fuss, Tiefen in Engl. Faden . 
. Gebiet der Tundren (baumlose Moos-und Flechten-Steppen, die Heimath der Rennthie 
Heerden im Sommer.) 
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Den dH. Theil des Gouvernements Ferm siehe auf‘ der Generalkarte von Russland N"49. 
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OST-EUROPA, N? 5: Süd- Schweden, die Russischen Ostsee-Provinzen ‚Polen &West-Russland,von A Petermann. STIELERS HAND -ATLAS N? 52. 
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der Länder & grösseren Unterabtheilungen. 
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Erklärung 

von mehr als 100.000 Einwohnern 

, von 50-100.000 E. mu die Ortsaeicher 


Y. 
GA Festungen & Vorts.— X Wichtige Schlachtfelder 
کک‎ Nisenbahnen - Chausseen & Hauptstrassen 


As. Leuchtthürnu Tf fe S Kriegshüfen.2.Handelsh. iR; H " S T x 4 ۱ e E to mod Y T 
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OSTEUROPA, N?4: Central-Russland, von A. Petermann. (Frklärungen s. auf den andern Blättern.) 
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Deutsche Ansiedlungen. 
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Den östlichen. Theil der Gouvernements Orenburg, Uta & Ferm siehe auf der Generalkarte von Russland N?49. 


OST-EUROPA, N?5: Süd-West -Russland & die Türkei, von A. Petermann. 
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y . STIELERS HAND - ATLAS, N° 54. 
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| Politische Ubersicht. 
ENS Kaiserthum Russland. 0 

West-od. Weiss regio. Klein-Russland. 

—— Süd-od. Neu- Russland. $ Kreis-Hauptstüdte . N 
Die Hauptorte der Gouvernements sind unterstrichen. N, = 

Europäische Türkei. 

u Tribut! Fürsterth? Moldau x Walachei (Rumänien). 

= Tributüres Fürstenthum Serbien. 

—. Fürstenthum. Montenegro (unter Türkischer Hoheit). \ d 
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Die Hauptorte der Vilajets k Era sind unterstrichen. 
C] Asiatische Türkei. CI Osterreichisch-Ungarische Monarchie! 
EI Konigr. Griechenland. 
1:32) Grenzen der Länder k ‚grösseren. Unterabtheilungen. — Lecce 
Grenzen. der Gouvernements, Vilajets, Ejalets t Kronländer. — 
te mit vorwiegend Türkischer Bevölkerung, 
Deutsche Ansiedelungen im Russ. Gebiet» Donau-Delta. 3 anto 
Erklärung. 
ORTE v mehr als 100.000 Einw) $ S 
ORTE von 50- 100000 Einw.| Nur die Ortszeichen 
O Orte von 10- 50000 Einw., Sind für die Be- 
© Orte von 3- 10000 Einw| V?lkerung durchweg f. 2 
o Orte vom weniger als 3.000 Eirw.) hid bend. CIN Mari dà 
$e Festungen Forts $ Klöster X Wichtige Schlachtfelder. Ee 
Eisenbahnen —— Chausseen  Hauptstrassen___ Fahrwege. o 
Candle €. Sumpf t Grenze der Schiffbarkeit der Flüsse. 
GE JKriegshäfen + Handelshäfen. 
ürz k Sprachliches. : 
B.-Bai od. Berg Dobya ا ا‎ Noro E I 
BIk” - Balkan | Gora - Ber: |E ~ Pass. 


"X30 a oss" 


Bojük- Gross |I «Insel |PL-Planina (Gebirge). 
Bürun-Cap |Kis-Klein $.5®Sanct (heilig). 
Can.- Canal |Kritschuik: = Klein. | S.- See. 

C.= Cap ¡Liman- Bucht | Stary - Alt. 


D.-Dagh (Berg) |Nagy - Gross | Sz. -Suent (Sanct). 
In den Magyarischen Namen sprich. cs wie tsch, sz wie fs. 


Maassstab 1: 3.700.000. 
2 20 


T Deutsche Meilen (15-I9 
Die Höhen in Pariser Fuss, die Tiefen. (im. Carton) in Engl. Faden. 
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OST-EUROPA, N?6 : Süd- Russland & Kaukasien , von A. Petermann. 
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Politische Eintheilung. 

S Kaiserthum Russland (in Europa) 

Gross Russland... Klein-Russland. 
سے‎ Súd-Russland._—— Czarthum Astrachan. 
Kaukasien. 


ui,. mia Trans-Kaukasien . 
Die Hauptorte der Gauvernements sind unterstrichen. 
E Türkisches Reich. Persien. 

: Orenzen der Länder & grösserer Unterabtheilungen . 
u. Grenzen der Üvuvernements . 
Erklärung. 
© ORTE von 50 -100.000 Einwohnern. 
€ Orte vo 70- 50.000 
o Orte won 3- 10.000 
o Orte von weniger als 3000 


Ô ö ô Kreisstädte & + Festungen & Forts. Wichtige Schlachtfelder. 
mn Eisenbahnen —— Chausseen& Hauptstrassen. 
ici اا‎ e s Carle Sulu See EE Sala Sumpf. 
X Leuchtt/ürme | Kriegshäfen + Handelshäfen . 
Abkürzungen t Sprachliches. 
4| | D.-Dagh(Berg) d d, (Berg). KS Salz See. Bolschoi-Üross. 

Gol - See. Kosar Landspitze, Cap. Maloi -Klein . Nischne-Unter. 
Nowo-New. Sredne -Mittel . Staro. Alt. Su-Fluss, Tschai-Fluss. 
(nans Meer -Gross . Werchne- Ober. 

sfstab 1:3.700000. 
ہیں سیا‎ ne —À une? Deutsche Meilen ( 15- 19) 
مقمیسسبیمڈا‎ cl np Russische Werst (104, 3-19) 
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37 DIE Stout CEE TÜRKEI 
2 IM MAASSSTABE vox 1: 22500000. 


Von. A. 


aro? 


Wrkische Agatsch (22, 26 TTY I Berri- 
Die Höhen in Pariser Fuss die Tiefen (gn den Cartons | in Englischen Faden 
Politische Übersicht. 
| Europäische Türkei. 
ni Bet, " | ——-Constantinopel mit 4 Kaza unter der parties Fjalet Selanik 
OS : Ka A. à 4 | Verwaltung des Polizeiministeriums Halet Janina 
Sophia Moschee. | ` ; ^ ^ <Ñ | 
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¡2 Achmed Moschee. 
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